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Europa trifft sich in Kronberg – Ein Abend 
der langjährigen Verständigung und des Miteinanders

Kronberg (mg) – Es ist nicht leicht, in he-
rausfordernden Zeiten wie den aktuellen 
den Blick von der weltpolitischen, mehr als 
spürbar aggressiven Gemengelage auf das 
Positive zu lenken. Ab und an ist es dann al-
lerdings viel einfacher als gedacht, und die 
Zutaten sind bekannt. Man nehme insgesamt 
sechs europäische Städte oder Gemeinden – 
Le Lavandou in Frankreich, Aberystwyth in 
Wales, Porto Recanati in Italien, Ballenstedt 
aus dem Osten der Republik, Guldental aus 
Rheinland-Pfalz und Kronberg im Taunus – 
und bringe diese in der hiesigen Burgstadt 
einmal mehr zusammen. Der Idee von Städ-
tepartnerschaften liegt zugrunde, dass Kom-
munikation und geknüpfte Beziehungen im 
Konkreten dazu dienlich sind, im Abstrak-
ten Verständigung zwischen den „Völkern“ 
zu schaffen und anschließend zu erhalten. 
Spricht man miteinander – und hört sich 
dann hoffentlich vor allem zu –, ist zumin-
dest die Wahrscheinlichkeit ein gutes Stück 
größer, dass Missverständnissen vorgebeugt 
wird und Kooperationen zustande kommen. 
Gleichzeitig wird die jeweilige Kommune mit 
all ihren Strukturen und Gremien in einer 
Demokratie gesellschaftspolitisch als deren 
Keimzelle erachtet. Ziel ist es an sich, Kriege 
zu vermeiden und Frieden zu erhalten. Keine 
ganz einfache Geschichte in der Historie der 
Menschheit, die doch stetig und ständig von 
kriegerischen Auseinandersetzungen geprägt 
ist. Irgendwo auf der Ellipse „unseres“ Plane-
ten Erde herrscht seit Anbeginn der Mensch-
heit immer ein militärischer Konflikt, es gab 
keinen tatsächlichen Zeitpunkt, an dem dies 
nicht der Fall war. Ein dauerhafter Frieden 
beispielsweise in Europa ist wünschenswert, 
dennoch beileibe keine Selbstverständlich-
keit. Wenn man Europa innerhalb der gegen-
wärtigen politischen Europäischen Union be-
trachtet, ist es noch ein berechtigter Wunsch. 
Fasst man Europa geographisch, dann wurde 
der Wunsch in seiner Frömmigkeit bedauer-
licherweise bereits zur Akte gelegt. 
Am 8. Dezember jedoch fand einer dieser 
vielen kleinen Hoffnungsschimmer der euro-
päischen Verständigung in der Stadthalle am 
Berliner Platz statt. Es war eine gute Ent-
scheidung, den gemischten Chor „Sgarmes“ 
aus Wales unter der großartigen Leitung Eli-
nor Powells den Anfang machen zu lassen. 
Ohne Zweifel stieg das Stimmungsbarome-
ter in der Halle durch die „Performance“ der 
Sängerinnen und Sänger aus der Küstenstadt 

Aberystwyth – für walisische Verhältnisse 
tatsächlich ungewöhnlich wenige direkt aufei-
nanderfolgende Konsonanten – im Osten der 
Insel Großbritanniens sehr schnell und deut-
lich an. Das musikalische Feuerwerk fand in 
diesem Fall zu Beginn der Veranstaltung statt 
und konnte sich sowohl sehen als auch hören 
lassen. In der deutschen Übersetzung bedeu-
tet „Sgarmes“ im Übrigen ‚Scharmützel‘ und 
ist der in Wales prominenten Sportart Rug-
by entliehen. Eine andere sprachliche Inter-

pretation verweist auch auf die Bedeutung 
„kleiner Trupp“, an diesem Abend mit großer 
Wirkung und in Sachen Völkerverständigung 
unterwegs.

Friede, Freiheit und Demokratie
Stadtverordnetenvorsteher Andreas Knoche 
und Bürgermeister Christoph König hielten 
im weiteren Verlauf des Abends gemeinsam 
in den verschiedenen Sprachen der betei-
ligten Länder ihre Rede zum traditionellen 
Städtepartnerschaftsabend und begrüßten 
zunächst die jeweiligen Delegationen und de-
ren Vertreter. Beide ließen im Wechselmodus 
das Jahr 2023 Revue passieren und erinner-
ten an stattgefundene Begegnungen jenseits 

des Kronberger Stadtgebiets. Unter anderem 
trafen sich im Monat Mai mehr als einhun-
dert Kronbergerinnen und Kronberger im 
Süden Frankreichs, um ein halbes Jahrhun-
dert Beziehung und Freundschaft zwischen 
den Kommunen Le Lavandou und Kronberg 
zu feiern; dabei fand bei bestem Wetter ein 
Ausflug auf die der Küste vorgelagerte Insel 
Port-Cros statt. Zuvor traf sich Kronberger 
Bürgerschaft im April in Guldental im Wein-
anbaugebiet Nahe. Ende August reisten Ver-

treter Kronbergs zum Jahresempfang nach 
Ballenstedt,  Ballenstedter waren wiederum 
Ende Oktober zu Gast im Taunus. Freund-
schaft muss und soll gepflegt werden. „In 
Kronberg leben Menschen aus vielen ver-
schiedenen Ländern, aus der ganzen Welt“, 
betonte Christoph König und untermauerte 
damit auch die Relevanz der Städtepartner-
schaften. „Wir freuen uns in jedem Jahr be-
sonders auf den Weihnachtsmarkt, wenn sich 
Menschen aus Kronberg und all unseren Part-
nerstädten hier bei uns treffen, alte Freund-
schaften pflegen und neue Beziehungen auf-
bauen – nicht nur mit Kronbergerinnen und 
Kronbergern, sondern auch untereinander. 
Denn so geht Europa.“,  fuhr der Rathauschef 
fort.                      Fortsetzung auf Seite 2                                                                

Der walisische Chor „Sgarmes“ aus Aberystwyth ließ gleich zu Beginn das Stimmungsbarometer nach oben schnellen.   Fotos: Göllner

Der Erste Vorsitzende des Partnerschaftsvereins „Le Lavandou-Kronberg“ Stefan Nauheim  
überreicht ein sehr persönliches Geschenk an Alfred Helm und Reiner Stein   v.l.n.r.
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Nachtdienst-Sonntagsdienst-Feiertagsdienst

Do. 14.12.  
   
  
Fr. 15.12.   
   
  
Sa. 16.12.   
   
  
So. 17.12.  
   
  
Mo. 18.12.  
   
  
Di. 19.12.   
   
  
Mi. 20.12. 
  
  

Taunus-Apotheke
Friedr.-Ebert-Str. 4, Schwalbach
Tel. 06196/86070
Kur-Apotheke
Alleestraße 1, Bad Soden
Tel. 06196/23605
Apotheke am Kreisel
Bischof-Kallerstr. 1A, Königstein
Tel. 06174/9929140
Central-Apotheke
Götzenstr. 47/55, Eschborn
Tel. 06196/42521
Marien-Apotheke
Hauptstr. 11-13, Königstein
Tel. 06174/21597
Kur-Apotheke  
Frankfurter Str. 15, Kronberg 
Tel. 06173/940980 
St. Barbara-Apotheke  
Hauptstraße 50, Sulzbach 
Tel. 06196/71891

Die Dienstbereitschaft der jeweiligen Apotheken 
beginnt um 8.30 Uhr und endet am darauffolgen-
den Tag um 8.30 Uhr.  Angaben ohne Gewähr!

Apotheken-
Notdienst

Wie weihnachtelt man?
Bilderbuch von Pauli, Lorenz; Schärer, 
Kathrin, Fischer Sauerländer 2010; 14,99 
Euro oder in der Mini-Ausgabe 6,99 Euro 
Für Kinder ab 4 Jahre
Weihnachten – wie geht das eigentlich? Die 
bewegenden Fragen, ob es den Weihnachts-
mann wirklich gibt oder den Nikolaus und 
was das Christkind eigentlich macht, treten 
in den Hintergrund. Man will ja mitmachen, 
aber wie? „Weihnachten ist, wenn mir alle 
ein Geschenk bringen“. Das erklärt die Eu-
le dem kleinen Hasen. Der Hase freut sich, 
erzählt die Neuigkeit allen Tieren und fängt 
sofort an zu basteln. Doch dann kommt al-
les anders: Der Hase gibt sein Geschenk 
dem Eichhörnchen, um es zu trösten. Das 
schenkt sein neues Geschenk, das es für die 
Eule gemacht hat, dem Specht und so weiter 
und so fort. 
Und am Ende kommen sie zur Eule, die 
schon ein ganz schlechtes Gewissen hat und 
froh ist, dass jetzt fast jedes Tier ein Ge-
schenk hat. Nur ein Tier hat kein Geschenk, 
aber sein Wunsch wird auch erfüllt werden. 
Ein liebevolles Buch über Weihnachten als 
ein Fest des Schenkens und des „Freude-
Bereitens“. Lorenz Pauli und Kathrin Schä-
rer zeigen mit viel Witz und wenigen Wor-
ten, aber sehr schönen Bildern den Sinn der 
Geschenke ohne moralisch erhobenen Zei-
gefinger. „Weihnachten ist ein Fest für alle“.

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Fortsetzung von Seite 1

Europa trifft sich in Kronberg...

Der „Erste Bürger“ der Stadt Kronberg, 
Andreas Knoche, erinnerte bewusst und zu 
Recht an die Gegenwart: „Gerade in Zeiten 
wie diesen, wenn die europäische Idee, wenn 
Frieden und Freiheit so sehr in Bedrängnis 
sind, nehmen wir es immer wieder aufs Neue 
als unsere Aufgabe an, uns als Partner in 
Europa für Verständnis und Verbundenheit 
zwischen den Menschen einzusetzen, um so 
den europäischen Gedanken und unsere eu-
ropäischen Werte von Frieden, Freiheit und 
Demokratie zu verteidigen und zu stärken.“

Ehrung von Alfred Helm und  
Reiner Stein 
Ehre, wem Ehre gebührt, und so wurden 
an diesem Abend auch zwei Mitglieder des 
Partnerschaftsvereins Le Lavandou-Kron-

berg auf die Bühne geholt: „Monsieur pas 
de problème“-Alfred Helm und sein Wegge-
fährte in Sachen Partnerschaftsstadt Reiner 
Stein wurden für ihr jahrzehntelanges Enga-
gement für die französisch-deutsche Freund-
schaft angemessen gewürdigt. Es wurde sehr 
amüsant auf der Bühne, was nicht zuletzt an 
Helms verschmitztem und hintergründigem 
Lächeln und Lachen lag. Ohne viele Wor-
te zog er das anwesende Publikum auf sei-
ne Seite. Einige Anekdoten kamen auf das 
Tablett, und bewusst für diese Ehrung war 
der Landrat des Hochtaunuskreises, Ulrich 
Krebs, nach Kronberg gekommen und über-
reichte Alfred Helm den Ehrenbrief des 
Bundeslands Hessen. Diesen erhält man für 
besonderes ehrenamtliches Engagement im 
Bereich der demokratischen, sozialen oder 
kulturellen Gestaltung der Gesellschaft. 
Aus Kronberger Reihen bekamen die Her-
ren Helm und Stein dann noch eine beson-
dere Aufmerksamkeit. In Anlehnung an die 

Asterix & Obelix Comic-Reihe bekamen sie 
ein analoges Titelbild mit der Überschrift: 
„Alfred et Reiner en Tour de la Retrait“, was 
zum einen bedeuten kann, dass sich bei-
de nun wohlverdient ein Stück weit in die 
„zweite Reihe“ begeben, gleichzeitig daraus 
eine für sie schöne Reise machen.
Die Veranstaltung hatte zahlreiche Unter-
stützung. Das Service-Team des Altstadt-
kreises unter der Leitung von Susanne 
Pritzer sorgte Hand in Hand mit dem Team 
des Bistro Posthaus hervorragend für den 
Genuss der in etwa 250 Gäste des Abends. 
Die „Kronberger Ritter“ begleiteten in 
prunkvoller Erscheinung gemeinsam mit 
dem „Thäler Pärchen“ repräsentativ den 
Abend. Und irgendwann hieß es dann nach 
fröhlichen, unterhaltsamen und bisweilen 
auch rührenden Augenblicken mit kleinen 
Gesprächen und großen Unterhaltungen Ar-
rivederci, à la prochaine, auf Wiedersehen 
und cheers and bye for now.

Überarbeitete Machbarkeitsstudie zum Baufeld V liegt vor 
Kronberg (pu) – Nachdem der aktuelle Ent-
wurfsstand zur überarbeiteten Machbarkeits-
studie für die Entwicklung des Baufeldes V 
im Quartier am Bahnhof in der letzten Sit-
zung des Ausschusses für Stadtentwicklung 
und Umwelt (ASU) ausführlich vorgestellt 
wurde, werden heute Abend die Stadtverord-
neten grünes Licht für deren Kenntnisnahme 
geben. Auf dieser Grundlage können mög-
liche Stellschrauben für eine wohnbauliche 
Entwicklung des Baufeldes V diskutiert wer-
den.

Begründung
Gemäß Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 20. Juli (DS-Nr.:5191/2023) 
wurde die Machbarkeitsstudie der Bauland-
Offensive Hessen vom August 2019 zur 
wohnbaulichen Entwicklung des Baufeldes 
V aktualisiert. Aufgrund der engen Zeitschi-
ene ist das momentan vorliegende Dokument 
als Vorabzug zu verstehen. Die Endredaktion 
wird in Kürze vorliegen und sodann an die 
Stadtverordneten weitergegeben.
Ein wesentlicher Unterschied in der aktuellen 
Betrachtung im Vergleich zur Machbarkeits-
studie von 2019 liegt in der Annahme, dass 
die Flächen durch den noch zu gründenden 
Eigenbetrieb der Stadt entwickelt werden sol-
len. In der aktuellen Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtung ist als Grundstückspreis der aktuel-
le Bodenrichtwert angenommen worden. Die 
Machbarkeitsstudie von 2019 ging von einer 
Entwicklung durch einen Investor als Ergeb-
nis einer Konzeptvergabe aus. Die Flächen 
sollten damals zu einem geringen Erbbau-
rechtszins als Erbbaugrundstücke vergeben 
werden.
Zusammenfassend wurde die Wirtschaftlich-
keitsbetrachtung im Hinblick auf folgende 

Kriterien aktualisiert:
- Vergabe des Grundstückes nicht mehr an 
einen Investor, sondern an den noch zu grün-
denden „Eigenbetrieb Wohnen“
- Eingang sämtlicher vorliegenden Boden-
gutachten der vergangenen Jahre sowie die 
aktuell vorliegende abfalltechnische Unter-
suchung und Kostenschätzung für die Boden-
entsorgung
- Neuordnungswerte des Grundstückes ent-
sprechend der Bodenrichtwertkarte (990 Eu-
ro pro Quadratmeter)
- Herstellungskosten entsprechend der Bau-
kostenentwicklung
- Kapitalmarktkosten entsprechend der Zins-
entwicklung
- Förderbedingungen im sozialen Wohnungs-
bau
- Definition Parameter bezahlbarer Wohn-
raum in Kronberg (im Mittel für alle Haus-
haltstypen 7,93 Euro pro Quadratmeter für 
niedrige Einkommen im Vergleich zu 6,80 
Euro pro Quadratmeter 2018, 9,50 Euro pro 
Quadratmeter für mittlere Einkommen im 
Vergleich zu 8,15 Euro pro Quadratmeter 
2018, 10 Euro für „gedämpften“ Wohnraum 
im Vergleich zu 9 Euro 2018.
Das zu Grunde liegende städtebauliche Kon-
zept mit den Kennwerten zur Anzahl der 
Wohneinheiten, Größe der Wohnungen und 
die Verteilung der Preisstaffelung wurden 
nicht verändert. So wird bei der Verteilung 
weiterhin von 40 Prozent sozial gefördertem 
Wohnraum, mit der Aufteilung 20 Prozent 
für niedrige Einkommen und 20 Prozent für 
mittlere Einkommen, und von 60 Prozent 
bezahlbarem Wohnraum mit „gedämpftem“ 
Mietpreis ausgegangen. Dabei wird dem 
Stadtverordnetenbeschluss vom 7. Dezem-
ber 2017 (DS-Nr. 5099/2017) entsprechend 

ein Mietpreis von nicht mehr als 10 Euro pro 
Quadratmeter zu Grunde gelegt.

Aktualisiertes Ergebnis 
Die Machbarkeitsstudie kommt zu dem Er-
gebnis, dass sich das Bauvorhaben unter den 
vorgenannten Rahmenbedingungen nur mit 
einer negativen Eigenkapitalrendite (-0,13 
Prozent) abbilden lässt. Insbesondere der An-
teil an Wohnungen mit gedämpftem Mietpreis 
stellt sich hierbei, aufgrund der fehlenden öf-
fentlichen Förderung bei der Finanzierung 
und des geringen Ertrags, problematisch dar.
Um eine positive Rendite zu erwirtschaften, 
muss vor allem aufgrund der anhaltenden ho-
hen Baukostenentwicklung und der höheren 
Zinsen eine Anpassung der Rahmenbedin-
gungen erfolgen. 
Mögliche Stellschrauben können dabei zum 
Beispiel ein geringerer Anteil von Wohnun-
gen mit gedämpftem Mietpreis, eine Erhö-
hung des Mietpreises im gedämpften Sektor, 
ein höheres Angebot geförderter Wohnungen 
oder auch die Schaffung eines gewissen An-
gebots an Wohnungen zu Marktpreisen sein. 
Letztlich wird es Anpassungen aus einer 
Kombination unterschiedlicher Faktoren ge-
ben müssen, die im Weiteren zu untersuchen 
sind.
Insgesamt bildet die Wirtschaftlichkeitsbe-
trachtung die derzeitige Marktlage ab, die 
sich im Laufe der Jahre ändern kann. In die 
Berechnungen eingeflossen sind auch Kosten 
für die Bodenentsorgung und den erhöhten 
Gründungsaufwand. Allerdings wird darauf 
hingewiesen, dass es sich zum jetzigen Zeit-
punkt der Planung nur um eine Annäherung 
des Gründungsaufwandes handeln kann, der 
in einer objektbezogenen Wirtschaftlichkeits-
betrachtung konkretisiert werden muss.

Voller Erfolg auf neuem Standplatz 
für die Kronberger Pfadfinder

Kronberg (kb) – Wie jedes Jahr waren die 
Kronberger Pfadfinder, der Stamm Schinder-
hannes, mit ihrem Zelt, der Jurte, wieder auf 
dem Weihnachtsmarkt in Kronberg vertreten. 
Allerdings nicht am gewohnten Standort im 
Recepturhof, sondern im Hof der Kronberg 
Academy Stiftung.
Dieses Jahr hat sich der Leiter der Kronberg 
Academy Stiftung, Raimund Trenkler, selbst 
ehemaliger Pfadfinder, bereit erklärt, den 
Hof der Kronberg Academy Stiftung für die 
Pfadfinderjurte zu öffnen. Damit zeigt der 

Kronberger, der jedes Jahr viele musikalische 
Jungtalente unterstützt, dass er allgemein ein 
Herz für die Jugend hat.
Neben heißen Getränken und veganem Chi-
li gab es diesmal zum ersten Mal für Kinder 
Bastelaktionen. In einer Bastelecke warteten  
verschiedene weihnachtliche Bastelmöglich-
keiten mit Holz und mit Blechdosen. Hier 
wurde an beiden Tagen eifrig gebastelt. Die 
Ergebnisse können sich sehen lassen und 
werden sicherlich an Weihnachten stolz ver-
schenkt. Außerdem wurde wieder gesungen, 
was durch die Gitarrenbegleitung von Prof. 
Wolfgang  Jaeschke (Numa), dem Ehrenvor-
sitzenden des Vereins der Förderer des Pfad-
finderstammes Schinderhannes und Damian,  
für Stimmung im warmen Zelt sorgte. 
Besonderes Highlight war ein gemütliches 
Feuer in einer Feuertonne außerhalb des 
Zelts, hier konnten die Kinder Stockbrot rös-
ten und es wurde Popcorn gereicht.
Wie auch in den letzten Jahren war die Pfad-
finderjurte ein idealer Ort, um sich ein biss-
chen aufzuwärmen und abseits des Weih-
nachtsmarkttrubels in Ruhe zu Verweilen und 
zu Plaudern.
Dieses Jahr freuten sich die Pfadfinder über 
viele Besucher, insbesondere über viele Kin-
der, die den Pfadfinderstamm kennenlernen 
konnten. Die Pfadfinder treffen sich jeden 
Samstag von 15 bis 17 Uhr in ihrem Pfad-
finderheim Auf der Heide 17 in Kronberg/ 
Schönberg. Hier wird gemeinsam gebastelt, 
gesungen, gebacken, gespielt und die Na-
tur erlebt. Kontakt: Emilia Cescon: emili-
acescon@web.de. Ulrike Rehm, VFP: ulri-
kerehm3773@gmail.com

Pfadfinder boten in ihrer Jurte ein gemütli-
ches Beisammensein.  Foto: Privat

Wucherer-Ausstellung: 
Kalender aufgelegt

Kronberg (kb) – Anlässlich der Ausstel-
lung von Fritz Wucherer hat die Stiftung 
Kronberger Malerkolonie einen attraktiven 
Kalender im Format 30 mal 30 Zentime-
ter aufgelegt. Gezeigt werden zwölf Ex-
ponate aus der Ausstellung, das heißt, das 
Mohnblumenfeld nahe Paris sowie mehrere 
Kronberg- und Frankfurtansichten. 
Der Kalender ist an der Museumskasse oder 
in der Kronberger Bücherstube zu erwer-
ben.

Weihnachtsmarkt diesmal mit 
einer Kunstausstellung

Oberhöchstadt (kb) – Im Rahmen des 
Oberhöchstädter Weihnachtsmarkts stellen 
diesmal vier Künstlerinnen und Künstler im 
Alsheimer Saal (am Dalles) aus. 
Die ausstellenden Künstler am 16. und 17. 
Dezember zeigen Fluid-Painting-Bilder 
(Renate Keller) , Digitale Kunstgrafik 3D 
erlebbar (Wolfgang Keller), Fotolampen 
und Mosaik (Jutta Ullrich) und Acrylge-
mälde und Künstlerkarten (Karin Krantz). 
Die Künstler sind während der Ausstellung 
anwesend. 
Öffnungszeiten: Samstag von 15 bis 20 
Uhr,  Sonntag von 12 bis 18 Uhr.

Christmas Swing im „Freizeit“

Kronberg (kb) – Mit stimmungsvollem 
Christmas Swing setzt das Powerhouse 
Swingtett am Montag, den 18. Dezember,  
um 20 Uhr im Café Bistro „Die Freizeit“ in 
Kronberg-Schönberg einen vorweihnacht-
lichen Höhepunkt. Mit dabei auf der Reise 
durch das Winter Wonderland sind unter an-
derem auch Santa Claus und seine Rentiere, 
allen voran Rudolph. Der renommierte Band-
leader, Klarinettist und Saxofonist Wolfgang 
Zöll wird mit der zweifachen Jazzpreisträ-
gerin der Stadt Frankfurt, Natalya Karma-
zin, sowie Thomas Hebert am Bass, Roland 
Glöckler am Schlagzeug und der Sängerin 
Lisa Loewenthal das Publikum mit einem ge-
fühlvollen Mix von Jazzstandards verschie-
dener Stilrichtungen mit Lieblingssongs aus 
dem amerikanischen Christmas-Repertoire 
in bestgelaunte Vorfreude auf die Festtage 
versetzen. Speisen und Getränke bietet „Die 
Freizeit“ in bewährter Weise an. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden in den Hut wird gebeten.

Wolfgang Zöll  Foto: privat
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26. OBERHÖCHSTÄDTER
WEIHNACHTSMARKT

SAMSTAG: 15.00 – 21.00 UHR, DALLES

15.00 – 20.00 Uhr

: 12.00 – 18.00 Uhr, DALLES
12.00 – 18.00 Uhr

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll? 

PC Bob.de

LANDRATSWAHL AM 28.01.24

ZUVERLÄSSIG. LEBENSWERT. HOCHTAUNUS

ULRICH KREBS

V.i.S.d.P. CDU Hochtaunus, Alte Sattelfabrik 2, 61350 Bad Homburg v.d. Höhe

www.ulrichkrebs.de

online lesen 
unter:

www.taunus-nachrichten.deKronberger Bote

  

  

Maria Himmelfahrt 
Königstein

Alte Sattelfabrik 2
61350 Bad Homburg v.d.H.

Mit mir als Medienberater haben 
Sie immer den klaren

Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Großzügige Spende des Lions Club 
an den Musikverein

Kronberg (kb) – Vertreter des Lions Club 
Kronberg überraschten die Aktiven und 
Verantwortlichen im Rahmen des Advents-
konzertes des Musikvereins (MVK) in der 
Johanniskirche mit einer Scheckübergabe. 
Deren Präsident Christian Satzky war extra 
aus Frankfurt gekommen, um einige Gruß-
worte an die Anwesenden zu richten. Er ging 
dabei ausführlich auf die im Vorfeld stattge-
fundenen Abläufe ein. Außerdem berichtete 
er über die Aktivitäten der Vereinigung unter 
dem Motto „We serve“. Nach außen wirkt der 
Club durch sein soziales Engagement in der 
Gesellschaft. Dies sollte sich anschließend 
auch bei der anstehenden Scheckübergabe 
beweisen. 
Danach übernahm Peter Forster das Mikro-
fon. Er ist einer der beiden noch heute akti-
ven Gründungsmitglieder aus Kronberg. Er 
spannte einen Bogen vom ersten Gedanken-
austausch mit dem damaligen Vorstand des 
MVK, bis hin zum heutigen Tag. 
Bereits im Jahr 2019 fanden erste Gespräche 
zur Planung eines Benefizkonzertes mit dem 
Landespolizeiorchester Hessen statt. Die Er-
löse sollten der weiteren Förderung der be-
kanntermaßen guten Jugendarbeit des Mu-
sikvereines zugutekommen. Leider hatte die 
Corona-Pandemie die ersten Planungen zu-
nichte gemacht. Auch wenn die Verantwort-
lichen im Laufe der Jahre wechselten, hatten 
alle Beteiligten das Vorhaben nicht aus den 
Augen verloren. Nach vier Jahren Wartezeit 
war es dann endlich so weit. Das Benefiz-
konzert konnte in der restlos ausverkauften 
Stadthalle stattfinden. Die Vorbereitungen 

waren mit viel Arbeit und Herzblut durch 
den Lions Club verbunden. Aber es lohnte 
sich, denn das Landespolizeiorchester Hes-
sen bot eine fulminante Darbietung, die mit 
Standing Ovations quittiert wurde. Einer der 
Mitwirkenden war im übrigen Alfred Herr, 
der vielen als der Dirigent des Musikvereins 
Kronberg bekannt ist. 
Die gesamten Einnahmen aus dem Karten-
verkauf, nebst umfangreichem Programm-
heft, waren nach wie vor für die Jugendarbeit 
des MVK geplant. Peter Forster betonte wäh-
rend seiner Ansprache in der Kirche, dass das 
Programmheft zum überwiegenden Teil von 
Kronberger Unternehmen gesponsert wurde 
und damit die Einnahmen daraus einen ganz 
erheblichen Anteil am Spendenergebnis bei-
getragen haben.  
Großes Erstaunen gab es bei der Finanzver-
walterin Karla Burggraf-Kolz und dem Ers-
ten Vorsitzenden Thomas Kämpfer zu sehen, 
als sie den symbolischen Scheck entgegen-
nahmen. 10.000 Euro wurden vom Lions 
Club überreicht. Karl Burggraf-Kolz kämpf-
te sichtlich mit ihrer Rührung und Thomas 
Kämpfer meinte bei seinen Dankesworten: 
„Ich bin selten sprachlos, aber jetzt bin ich 
es.“ 
Er führte auch aus, wie rührig alle Verant-
wortlichen beim Neuaufbau sind und dass 
bereits vielversprechende erste Erfolge zu 
verzeichnen sind. Langanhaltender Applaus 
vom Publikum, aber vor allem von den ak-
tiven Musikern, zeigte die Dankbarkeit über 
die Spendenaktion mit dem unerwartet groß-
zügigen Geldsegen.    

Scheckübergabe des Lions Club an den Musikverein  Foto: privat Unser Anzeigenfax
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„Wer Bücher schenkt, schenkt Wertpapiere“

Kronberg (mg) – Dieses Zitat Erich Käst-
ners spricht aus, was wesentlich und im sel-
ben Moment großartig ist: Bildung. Bildung 
in jeder Form, in jedem Segment und zu jeder 
Zeit. Es ist nicht unerheblich, was man liest, 
gleichzeitig ist es zunächst einmal wichtig, 
dass man es überhaupt tut. Bibliotheken, 
Stadtbüchereien und Buchhandlungen sind 
Orte, an denen Klein und Groß das tun kön-
nen. So auch in der Kronberger Bücherstube. 
Das Team um Dirk Sackis hat sich auch für 
die diesjährige Weihnachtszeit einiges einfal-
len lassen. In der Buchhandlung kann man – 
wenn man es nicht ohnehin schon tut – „am 
Rad drehen“. Im Innenraum der schmucken 
Buchhandlung steht eine mit Kugeln gefüllte 
Vorrichtung, die man drehen muss, bis eine 
der Kugeln sich entscheidet nach außen zu 
wandern. Trifft man mit der Ziffer den Ad-
ventstag, gibt es ein Geschenk. Je nach Wahr-

scheinlichkeit, die die meisten Menschen für 
Glück oder Schicksal halten, kann man folg-
lich jeden Tag etwas gewinnen. Um an den 
Anfang des Textes nochmals anzuschließen: 
Es ist auch wichtig, wann man beginnt zu 
lesen, denn viele kleine Geister können wo-
möglich große werden. Für die Kronberger 
Kinder und jede und jeden, die seine Buch-
handlung besuchen, gibt es ebenfalls die 
Möglichkeit, etwas zu gewinnen. Bemalt 
und/oder beschreibt ein Kind eine Karte, die 
bei Dirk Sackis zu bekommen ist, mit dem 
eigenen Lieblingsbuch, so wird der Weih-
nachtsbaum in der Veranstaltungsscheune 
der Bücherstube damit geschmückt und man 
erhält für seinen Einsatz und sein Werk ein 
kleines Geschenk. Dieses kann wiederum 
auch bilden, in jedem Falle unterhalten. Oder 
einfach nur gut gefallen.

In diesen Briefkasten können die Werke der 
Kinder eingeworfen werden...

...um dann den Weinachtsbaum in der Scheu-
ne zu schmücken.   Fotos: Göllner



Der Weihnachtsmarkt am vergangenen Wo-
chenende in Kronberg begeisterte mit festli-
chem Treiben. Der Nikolaus sorgte für strah-
lende Kinderaugen, und die Gäste aus der 
Partnerstadt Aberystwyth präsentierten mit 
dem Chor Sgarmes und Sänger Gwion Jones, 
ein besonderes Repertoire. Ein stimmungs-
voller Auftakt für die festliche Jahreszeit.

Kronberger Winter
Der traditionelle Weihnachtsmarkt in Ober-
höchstadt findet am 16. u. 17. Dezember 
statt. Der kostenlose Weihnachtsexpress 
RUDI verbindet am 17.12.2023 die Weih-
nachtsmärkte von Oberhöchstadt und 
Schneidhain miteinander.

Neu ist in diesem Jahr eine winterliche At-
traktion auf dem Berliner Platz: eine Eis-
stockbahn lädt zum Verweilen ein. Die Ad-
ventsmeile verspricht vom 17. - 30.12.2023 
weihnachtliche Atmosphäre, Geselligkeit, 
kulinarische Genüsse und musikalische Bei-
träge auf der Bühne. 

Vorlesestunde in der Stadtbücherei
Französisch  16. Dezember, 10:30 Uhr 
Deutsch, 20. Dezember, 15:30 Uhr

Ferienprogramm der Stadtbücherei
Roboter programmieren, 6-12 Jahre
3.1. von 15:00 -  17:00 Uhr

Kreatives Bauen  mit Lego, 6-12 Jahre
5.1. / 9.1. von 15:00 - 17:00 Uhr

Handarbeit/Plotter-Werkstatt, 
11.1. von 15:00 -  17:00 Uhr, 8-12 Jahre

Oberhöchstädter Weihnachtsmarkt
Samstag, 16.12. von 15:00 - 21:00 Uhr
Sonntag, 17.12. von 12:00 - 19:00 Uhr  

Kronberger Winter 
Berliner Platz mit Eisstockbahn
Sonntag 17.12. bis Samstag, 30.12.
Bewirtung täglich von 16:00 – 19:30 Uhr
(24. - 26.12. geschlossen)

17.12. – Opening mit Live Musik 16:00 Uhr
20.12. – Vorlesen, Chor der Viktoria-
schule u. Weihnachtsmann ab 17:30 Uhr
22.12. – Creative Sounds Kronberg 
Ruth & friends ab 17:30 Uhr live
23.12. – Chillige Weihnachten, DJ Vic-
tor van der Saar von 18:00 - 19:00 Uhr

Traditionelles Adventssingen
auf der Schirn, 19:00 Uhr
14. 12. – Montagssänger Schönberg
21. 12. – Männergesangverein &
               Laienspielschar

Kronberger Neujahrsdialog 2024
14.1. von 16:00 - 19:00 Uhr
Stadthalle Kronberg
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Liebe Bürgerinnen & Bürger,
der Kronberger 
Weihnachtsmarkt
liegt hinter uns, 
auf den Ober-
höchstädter Weih-
nachtsmarkt freu-
en wir uns am 
kommenden Wo-
chenende.  
Ich hoffe, Sie kön-
nen die Advents-

zeit genießen und haben schon alle Ge-
schenke beisammen.

Der Wintereinbruch vor zwei Wochen hat 
deutlich gezeigt, wie wichtig es ist, dass 
wir uns jederzeit auf die Ehrenamtlichen 
unserer Feuerwehren, aber auch auf die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadt und der Stadtwerke verlassen kön-
nen. Mein herzlicher Dank geht an alle 
engagierten Helferinnen und Helfer für 
den unermüdlichen Einsatz.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
dritten Advent.

Ihr Christoph König

Die letzten beiden Wochen stellten die 
Stadt Kronberg, die Freiwilligen Feuer-
wehren und die Stadtwerke vor erhebliche 
Herausforderungen, als Schneemassen die 
Region überzogen.

Enge Zusammenarbeit zwischen Feuer-
wehr und Stadtwerken
Innerhalb weniger Stunden fielen mehr als 
15 cm nasser Neuschnee, die erhebliche 
Schneelast ließ zahlreiche Bäume umstür-
zen, Äste brachen ab, Straßen waren blo-
ckiert oder mussten gesperrt werden. Die 

Freiwilligen Feuerwehren Kronberg und 
Oberhöchstadt und die Stadtwerke bewäl-
tigten in enger Zusammenarbeit weit über 
hundert Einsatzstellen. Der Winterdienst 
der Stadtwerke arbeitete unermüdlich auf 
Hochtouren. Alle verfügbaren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie der gesamte 
Fuhrpark wurden in den Dauereinsatz ge-
schickt. Der Feierabendverkehr und so 
mancher Verkehrsteilnehmer mit Som-
merreifen machten die Arbeit zusätzlich 
schwierig.

Wintereinbruch wurde gemeinsam hervorragend gemeistert

Allein im Viktoriapark waren rund 70 Bäu-
me geschädigt, so dass erhebliche Gefahr für 
Passanten bestand. Daher musste der Park 
für einige Tage gesperrt werden, bis alle Ge-
fahrstellen beseitigt werden konnten. Hier-
bei kamen auch zwei Hubsteiger zum Einsatz.

Weihnachtsbäume, Weihnachtsmarkt, 
Wasserrohrbruch und mehr. 
Trotz der Strapazen im Schneeeinsatz waren 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch 
für die schönen Dinge in dieser Zeit unter-
wegs: Die Weihnachtsbäume für Plätze und 
öffentliche Gebäude wurden von Bau & 
Service Oberursel (BSO) bezogen. Schä-
den an einigen Weihnachtsbäumen durch 
die Schneemassen machten kreative Lö-
sungen notwendig: Die geschädigten Bäu-
me wurden zu Reisig verarbeitet und unter 
anderem an Kindertagestätten verteilt.

Neben dem Schneeeinsatz waren auch di-
verse Veranstaltungen durch die Stadtwer-
ke vorzubereiten. Die Bauhofmitarbeiter 
waren beim Aufstellen der Schönberger 

Bürgerkrippe und dem Aufbau des Kron-
berger Weihnachtsmarktes im Einsatz.

Selbst in der Wasserversorgung gab es zu-
sätzliche Herausforderungen durch mehre-
re Rohrbrüche, darunter in der Frankfurter 
Straße.

Bürgermeister Christoph König dankt allen 
Feuerwehrleuten und allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtwerke Kronberg 
für ihre unermüdliche Einsatzbereitschaft und 
ihren vorbildlichen Beitrag zum Gemeinwohl.

AUS DEM RATHAUS: JAKOB SCHÄFER
Betriebsleiter der Stadtwerke

Seit 2022 lenkt Jakob Schäfer als Betriebs-
leiter die Geschicke der Stadtwerke Kron-
berg. Zuvor war er über drei Jahre lang als 
Sachgebietsleiter für Grün und Winter-
dienst beim Eigenbetrieb der Stadt Ober-
ursel tätig. 

Seine berufliche Reise begann vor einem 
Jahrzehnt mit einer Ausbildung zum Gärt-
ner nach der Fachhochschulreife an der 
Altkönigschule Kronberg. Die Entschei-
dung für diesen Beruf basierte auf der Lei-
denschaft, in und mit der Natur zu arbeiten. 
2017 schloss er die Ausbildung zum Gärt-
nermeister und Wirtschafter im Garten- 
und Landschaftsbau ab.

In Kronberg im Taunus verantwortet der 
29-jährige Oberhöchstädter ein breites
Aufgabenspektrum, den Wertstoffhof,
Grünflächenpflege, Stadtbus, Winterdienst
und Trinkwasserversorgung umfasst. Schä-
fer bewarb sich auf diese Position, weil er in
seiner Heimatstadt positive Veränderungen
bewirken wollte. Besonders liegt ihm dabei
das facettenreiche Thema Nachhaltigkeit
und Klimaneutralität am Herzen. Ange-
sichts des Ziels Kronbergs, bis 2035 klima-
neutral zu sein, will er in seiner Funktion als
Betriebsleiter durch nachhaltige Maßnah-
men und moderne Lösungen einen Beitrag
zur zukunftsorientierten Entwicklung Kron-
bergs leisten.

RÜCK- & AUSBLICK - WEIHNACHTSMARKT 2023

WICHTIGER HINWEIS 
Durch den Laub- und Schneefall der letzten 
Wochen sind viele Rad- und Fußwege stark 
verschmutzt. Bitte beachten Sie, dass für 
die Reinigung der Gehwege, abgesetzten 
Radwege und Parkstreifen einschließlich 
des Winterdienstes (Räumen und Streuen) 
die Eigentümer bzw. Nutzungsberechtigten 
der angrenzenden Grundstücke verant-
wortlich sind.

Foto: Gwion Jones



14. Dezember 2023 KRONBERGER BOTE KW 50 - Seite 5

Willkommen zurück im Wohnzimmer. Loewe.

Holen Sie Ihre Lieblings TV-Marke ins Wohnzimmer und entdecken Sie zu Weihnachten 

die neuesten Smart-TV Modelle. Erleben Sie Blockbuster und Serien-Highlights auf 

Knopfdruck. Das Entertainment Erlebnis wird durch die Loewe Audioprodukte abgerundet. 

Egal ob 360 Grad Soundbar, Subwoofer oder Smart-Radios. Bei uns finden Sie exakt 

das Sounderlebnis, was Ihre Liebsten sich zu Weihnachten wünschen.

Wir beraten Sie gern persönlich.

Mutschall & Söhne OHG | Wiesbadener Straße-2 | 61462 Königstein
Tel.: 06174-58 82 | Fax: 06174-24 79 2 | E-Mail: info@mutschall-ohg.de

Unser 
Geschenk -Tipp: 
Soundbars oder 
Smart

loewe.tv

Die Unterstützung von ca. 150 € wird durch die Kooperations-
partner Caritas für den Bezirk Hochtaunus e.V. und Diakonie
Hochtaunus schnell und unbürokratisch an bedürftigen Senioren
weiter gegeben. Benötigen Sie einen Zuschuss für Lebensmittel,
Medikamente oder haben Sie offene Rechnungen?
Dann melden Sie sich:

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

CDU, FDP und KfB zur Diskussion um die 
Öffnungszeiten des Waldschwimmbads

Kronberg (kb) – CDU, FDP und KfB 
sind der Ansicht, dass der Bürgermeister 
im Rahmen der Haushaltsberatungen nicht 
darüber informierte, dass einer vorhande-
nen befristeten Fachkraft bereits zum Sai-
sonende gekündigt wurde. Dies hätten die 
Stadtverordneten erst nach dem Beschluss 
des Haushalts und auch nur indirekt über 
die Berichte zu einem jüngst von ihm ein-
berufenen Pressegespräch erfahren. CDU, 
FDP und KfB geben an, dass im Rahmen 
des Haushaltsentwurfs „die Verwaltung“ er-
klärt habe, dass „ab dem Jahr 2023“ sogar 
ein Stundenüberschuss von 20 Stunden pro 
Woche existiere. 
Die Vertreter von CDU, KfB und FDP 
mussten daher davon ausgehen, dass für 
die Saison 2024 kein Handlungsbedarf be-
steht. Dies galt auch für 2025, da für den 
dann in die Ruhephase seiner Altersteilzeit 
eintretenden Schwimmmeister ein Nachfol-
ger eingestellt werden könnte.  Die eigentli-
che Aufgabe des Bürgermeisters wäre es in 
Augen von CDU, FDP und KfB gewesen, 
spätestens mit der Kündigung eine Lösung 
zur Sicherstellung der Öffnungszeiten des 
Waldschwimmbades zu entwickeln – ent-
weder durch Neubesetzung oder entspre-
chende organisatorische Maßnahmen. Die 
Behauptung, dass sich auf eine befristete 
Stelle sowieso kein geeigneter Kandidat be-
werben würde, hätte nach dem Dafürhalten 
von CDU, FDP und KfB vor der Kündigung 

berücksichtigt werden müssen. 
Die drei genannten politischen Fraktionen 
sehen hier Bürgermeister König in der Ver-
antwortung und sehen sich in der aktuellen 
Diskussion nicht hinreichend berücksich-
tigt. CDU, FDP und KfB geben an, dass 
sie selbst der Überzeugung seien, dass nicht 
immer eine Fachkraft im Bad anwesend 
sein müsse. Sie berufen sich in ihren Augen 
auf Aussagen der Deutschen Gesellschaft 
für das Badwesen e.V.: „Mitarbeiter der Be-
triebsaufsicht müssen nicht ständig persön-
lich im Bad anwesend sein. 
Die Betriebsaufsicht kann auch für mehre-
re Bäder wahrgenommen werden, wenn vor 
Ort qualifizierte Personen anwesend sind, 
die in der Lage sind, die für den Betrieb und 
in Notfallsituationen erforderlichen Maß-
nahmen zu treffen.“ 
Die Beaufsichtigung des Badebetriebs müs-
se in den Augen von CDU, FDP und KfB 
selbstverständlich für die Sicherheit der Ba-
degäste durchgehend gewährleistet sein. 
Die Badeaufsicht kann jedoch auch „ohne 
zeitgleiche Anwesenheit einer Fachkraft 
eingesetzt werden“. Die drei Fraktionen ha-
ben daher 50.000 Euro zusätzlich im Haus-
halt eingeplant, damit nötigenfalls weitere 
„Nichtfachkräfte“ beauftragt werden kön-
nen. CDU, KfB und FDP setzten weiterhin 
auf unveränderte Öffnungszeiten und bieten 
dem Bürgermeister an, nach Lösungen zu 
suchen.

Unser Leser Wolfgang Schön, Kronberg, 
schreibt uns zur Kita Pusteblume:
Es verwundert schon! Über die Mittelstrei-
chung für die Kindertagesstätte Pusteblume 
wurde schon einiges geschrieben. Doch ein 
ganz wesentliches, völlig anderes Blickfeld 
blieb bislang unbeleuchtet. 
Dabei ist die KfB von den nachstehenden 
Überlegungen auszunehmen. CDU und FDP 
hätten allerdings diese Überlegungen in ih-
rer Mittelstreichung notwendig mitbedenken 
müssen. Denn es sei daran erinnert, dass 
unter anderem CDU und FDP mit der SPD 
für das Konzerthaus am Schillerweiher unter 
Bürgermeister Temmen Mittel in Höhe von 
500.000 Euro zur Behebung einer Zwangsla-
ge bereitgestellt haben. 
Wenn es bei der Mittelstreichung bleibt, wür-
de sich die Stadt dem unabweisbaren Vor-
wurf aussetzen, mit zweierlei Maß zu mes-
sen. Denn die eine Seite würde mit einem 
Zuschuss von 500.000 Euro bedacht worden 
sein (dies allerdings mit einem höchst unter-

geordneten Teil der für die Musikhalle vom 
Betreiber erbrachten Kosten). Der andere 
Teil der Bürgerschaft ginge gänzlich leer aus. 
Hier bei einem Mangel, der für die Betroffe-
nen von existenzieller Bedeutung sein kann. 
Überdies eine Maßnahme, die Pflichtaufga-
be für die Stadt ist. Wenn CDU mit FDP bei 
ihrer ablehnenden Haltung verbleiben, muss 
schon verdeutlicht werden, wer dieser Stadt 
diese „Schieflage“ eingehandelt hat. Hinzu-
zufügen ist der Vollständigkeit halber, dass 
die KfB an der Mittelbereitstellung für das 
Konzerthaus nicht beteiligt war.
Sinn des Leserbriefes ist es zudem, der Öf-
fentlichkeit – auch den hier Verantwortlichen 
– nahezubringen, zu welcher Folgewirkung
gedankliche Fehlleistung (siehe oben) in der
Politik führen kann. Noch ein Letztes sei in
der Sprache des Sports hinzugefügt: Ver-
bleibt es bei der Mittelstreichung, hätten es
die Verantwortlichen schon verdient, sie –
außerhalb des „Spielfeldes“ – langfristig auf
die Strafbank zu verweisen.

Leserbrief
Städtischer Haushalt

Voller Erfolg des Taunus U 10 Indoor Cups 

Kronberg (kb)–Am vergangenen Advents-
wochenende ging es in der AKS Sporthalle 
in Kronberg und der Albert-Einstein-Halle in 
Schwalbach hoch her. Wie schon im letzten 
Jahr hatte der EFC Kronberg auch diesmal am 
ersten Dezemberwochenende zum Taunus In-
door Cup geladen, diesmal für den jüngereren 
U10er Jahrgang mit Spielern und Spielerin-
nen des Jahrgangs 2015 und mit einem neuen 
Partner an der Seite, dem FC Schwalbach.
Bereits um kurz vor 9 Uhr begannen die ers-
ten Qualifikationsspiele, zu denen von nah 
und fern F-Jugend-Teams angereist waren, um 
sich in der Halle im Futsal-Modus zu messen. 
Und das Teilnehmerfeld konnte sich sehen 
lassen. Neben Teams von Eintracht Frank-
furt, Bayer Leverkusen, Borussia Dortmund 
und Mainz 05 waren auch internationale 
Mannschaften wie Juventus Turin aus Italien 
und RSC Anderlecht aus Belgien vor Ort, um 
einen Hauch der Champions League zu ver-
sprühen.  Für den oder die jungen SpielerIn-
nen stellte allein die Tatsache einmal gegen 
so namhafte Mannschaften spielen zu dürfen, 
ein großes Erlebnis dar. Nach der Qualifi-
kation am Samstag ging es am Sonntag mit 
den Entscheidungen in den erreichten Runden 
weiter, je nach Abschneiden spielten somit 
in der höchsten Championsrunde die bes-
ten Acht. Hier muss man anführen, dass es 
phantastisch zu sehen war, was manch Acht-

jähriger bereits am und mit dem Ball zaubern 
kann. Das Publikum war zumindest beein-
druckt, was für ein Niveau hier beim Fußball 
bereits geboten wurde.
Im Halbfinale der Championsrunde kam es 
zur Begegnung Eintracht Frankfurt gegen 
Eintracht Frankfurt, da diese mit zwei Mann-
schaften angereist war. Letztendlich waren 
beide Teams gleich gut, so dass die Partie am 
Ende sogar im 9 Meter Schießen entschieden 
werden musste. 
Das Finale gewann dann der RSV Anderlecht, 
mit 3:7 gegen die jungen Adler, der mit seinen 
Spielern über beide Tage eine herausragende 
Leistung gezeigt hatte und den Pokal somit 
verdient entgegennehmen konnte.  
Weitere Runden waren die Platin-, sowie die 
Gold-, Silber-, Bronze,- und Fairplay Runde 
verteilt auf beide Sporthallen. Auch hier gab 
es aufregende Spiele mit schönen Spielzügen 
zu sehen, die vom anwesenden Publikum 
lautstark unterstützt wurden. Der EFC Kron-
berg bedankt sich bei den angereisten Mann-
schaften für die teils weiten Anreisewege, 
bei den zahlreichen Zuschauern für die gute 
Stimmung, den Jubel und die Unterstützung 
der jungen engagierten Kicker, genauso aber 
auch bei den Sponsoren und den zahlreichen 
helfenden Händen, die so ein Turnier erst 
möglich machen. 

Zustimmung und Jubel für die jungen Kicker  Foto: privat

Fassler sammelt für Arme und Obdachlose
Kronberg (kb) – Auch in diesem Jahr ruft 
Reinhild Fassler die Bevölkerung im Raum 
Kronberg und Königstein samt Umgebung 
dazu auf, sich an der Weihnachtssammelak-
tion für die Armen, Obdachlosen und Ausge-
grenzten in der Region und im Franziskustreff 
in Frankfurt am Main zu beteiligen. Hierfür 
werden dringend Süßigkeiten, Stollen, Ge-
bäck und Schokoladen-Weihnachtsmänner 
benötigt. 
Willkommen sind auch Kaffee- und Obst-
spenden (bitte auf die Unversehrtheit des 
Obstes achten). Spender beachten bitte die 
vorgegebenen Abgabetermine und -orte, um 
den Helferinnen und Helfern eine problemlo-
se Verteilung zu ermöglichen. An folgenden 
Adressen können die Spenden bis zum 23. 
Dezember abgegeben werden: Reinhild Fass-
ler, Gerichtstraße 17, Königstein, Telefon: 
06174-62137, Konditorei Kreiner, Fußgän-

gerzone Königstein, Herr Kiefer, Praxis für 
Physiotherapie Färber, Stresemannstraße 2, 
Königstein, Telefon 06174-7269.
Abgabeschluss 15.12.2023, Katholische Pfar-
rei Maria Himmelfahrt im Taunus, Zentrales 
Pfarrbüro, Königstein, Georg-Pingler-Straße 
26, Telefon: 06174 - 25 50 50, Mo., Di., Do., 
Fr. 9 bis 12 Uhr,, Katholische Kirche St. Vi-
tus, Oberhöchstadt, Telefon: 06174 - 25 50 
544, Frau Raczek, Di. / Fr. 10 - 12 Uhr.
Kath. Kirchort St. Philipp. u. Jakobus, Schloß-
born, Telefon: 06174 - 25 50 540, Frau Vogel, 
Fr. 9 - 12 Uhr, Maria Louise Rieken, Graben-
straße 3 (Eingang rechts unten), Schloßborn, 
Telefon. 06174 - 9613939. Abgabeschluss 20. 
Dezember, Evangelische Markus-Gemeinde 
Schönberg, Friedrichstraße 50, Kronberg, Te-
lefon: 06173-79421, Frau Lind. Reinhild Fass-
ler bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern für ihre Spenden.
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Arbeitsgruppe Caritas will den Menschen nah sein und bleiben
Oberhöchstadt (hmz) – Der Advent ist die 
Zeit des Gebens und so nehmen kurz vor 
Weihnachten die Bitten um Geld von klei-
nen und großen Organisationen traditionell 
zu. Häufig fragen sich die potenziellen Spen-
derinnen und Spender, ob ihr Geld wirklich 
an die Richtigen geht. In Oberhöchstadt 
besteht daran seit vielen Jahren keinerlei 
Zweifel, wenn sie das ehrenamtliche Enga-
gement der Arbeitsgruppe Caritas St. Vitus 
unterstützen. Da sind die beiden Frauen des 
Vorstands, Claudia Seibert und Christiane 
Pless, die sich auf die insgesamt neun Hel-
ferinnen und Helfer verlassen können, die 
ihnen tatkräftig zur Seite stehen. Zuletzt bei 
der Weihnachtsaktion im Seniorenstift Ho-
henwald, wo bereits freudig erwartet, unter 
den Bewohnerinnen und Bewohnern Ka-
lender und Kleinigkeiten verteilt wurden. 
„Eine kleine Geste, die aber gerade in der 
Vorweihnachtszeit ein Zeichen für Besinn-
lichkeit, Freude und des Zusammenhalts 
setzt“, sagt Christiane Pless. „Die eigene 
Freude, die wir spüren, wenn wir anderen 
ein Geschenk machen, stellt sich auch ein, 
wenn wir den Empfänger gar nicht oder 
nur flüchtig kennen.“ Durch das Schenken 
würden Zuneigung, Empathie und Fürsor-
ge ausgedrückt. Die Tradition des Beschen-
kens an Weihnachten hat tatsächlich christ-
liche Wurzeln: Die Geschenke sollen an die 
Geburt Jesu als weihnachtliches Geschenk 
Gottes an die Menschen erinnern. 
Christiane Pless ist Mitglied im Pfarrge-
meinderat, damit auch Mitglied im Verwal-
tungsrat, zudem im Ortsausschuss und im 
Ortsteam von St. Vitus, deren Mitglieder 
sich aufgrund der aktuellen Entwicklungen 
häufig die Frage stellen, wie die Kirche er-
lebbar gemacht werden kann. „Wenn wir 
nah am Menschen sind, wird die Kirche 
erlebbar bleiben“, da ist sie sich sicher. Sie 
selbst profitiere von ihren persönlichen Er-
fahrungen, von einem stabilen Netzwerk in 
diesem Stadtteil und von dem engen Ge-
meinwesen, das sich durch Verlässlichkeit 
und eine große Hilfsbereitschaft auszeich-
ne. „Ein gewachsenes und stabiles Funda-
ment, auf dem aufgebaut werden kann und 
eine Gemeinschaft, in der Neubürgerinnen 
und Neubürger jederzeit willkommen sind.“
Hilfe im christlichen Verständnis ist in St. 

Vitus eine feste Größe. Christiane Pless er-
innert an den schweren Reaktorunfall im 
Block 4 des Atomkraftwerks von Tscher-
nobyl am 26. April 1986, der die Menschen 
in aller Welt erschütterte. Eine atomare 
Wolke breitete sich damals über weiten Tei-
len Europas aus. „Wir untersagten unseren 
Kindern im Sandkasten zu spielen oder 
bei Regen nach draußen zu gehen. Salat 
und Gemüse aus unseren Gärten wurden 
untergepflügt, Milch weggeschüttet.“ Die 
Becquerel-Werte für Lebensmittel standen 
täglich in der Zeitung. Heute ist dies alles 
fast vergessen. Nicht hingegen die vielen 
Ferienaufenthalte von Kindern aus Tscher-
nobyl in Oberhöchstadt. 

Die Arbeitsgruppe Caritas der heutigen 
Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus 
hat sich im Jahr 1996 dazu entschlossen, 
weißrussische Kinder im Alter von sieben 
bis siebzehn Jahren zu einem Erholungs-
aufenthalt einzuladen, zunächst fünf Jahre 
lang von Gottfried Seibert organisiert, dann 
von Christiane Pless, selbst Mutter von vier 
Kindern. Die Reise- und Betreuerkosten, 
die Krankenversicherung und die Ausflüge 
wurden ausschließlich durch Spenden fi-
nanziert. „Wir hatten in jedem Jahr zwei bis 
drei Kinder bei uns, von Anbeginn an. Bis 
zum Ausbruch des Ukrainekrieges hatten 
wir mit einigen noch Kontakt, aber es war 
damals schon teilweise schwierig.“ Auch 

37 Jahre nach der Tschernobyl-Katastrophe 
leben die Menschen in der verstrahlten Um-
gebung und ernähren sich mit hoch belas-
teten Lebensmitteln. Besonders die Kinder 
sind von dieser Situation betroffen und die 
gesundheitlichen Schädigungen und Spät-
folgen belastend.
Seit der russischen Invasion in die Ukraine 
sind Millionen Menschen auf der Flucht und 
einige von ihnen haben in Oberhöchstadt 
vorübergehend ein neues Zuhause gefun-
den. „Wenn wir können, unterstützen wir 
auch sie mit unseren gesammelten Spenden, 
aber nicht vorrangig“, erklärt Christiane 
Pless. Das Hauptanliegen der Arbeitsgrup-
pe Caritas gelte finanzschwachen Familien, 
die mit Zuschüssen für Schulmaterial, Kin-
derschuhe und -kleidung, Klassenfahrten, 
Freizeiten und Schwimmgutscheinen aus-
gestattet würden, zumindest teilweise und 
je nachdem, wie viele Spendengelder zur 
Verfügung stehen. Zuschüsse gebe es, wenn 
akute, krankheitsbedingte Mehrkosten al-
leine nicht zu schaffen seien oder wenn 
bedürftigen Menschen am Monatsende 
selbst das Geld für Lebensmittel fehle. „Die 
Schamgrenze bei den Betroffenen ist sehr 
hoch, Anfragen handhaben wir daher ab-
solut diskret und der Kreis, der die Namen 
kennt, ist sehr klein.“ Erst kürzlich wurde 
eine Lebensmittelsammlung für die Tafel 
abgeschlossen. Während des Gottesdiens-
tes sind Tüten verteilt worden und 40 prall 
gefüllte davon konnten nach Bommersheim 
gebracht und verteilt werden. Ein geselliges 
Miteinander gibt es jeden ersten Donnerstag 
im Monat beim Mittagessen, Treffunkt für 
20 bis 30 Menschen. Im Sommer gibt es die 
Erdbeeraktion im Seniorenstift Hohenwald 
und jetzt wurden Kalender an alle verteilt. 
„Die Kirchengemeinde feiert nicht nur Got-
tesdienste. Als christliche Gemeinschaft 
sind wir aufgerufen, Menschen in Not zu 
helfen, schnell und unkompliziert. Das alles 
freiwillig und ohne Zwang.“ Wer mithel-
fen möchte, kann sich bei Christiane Pless 
unter der Telefonnummer (0 61 73) 6 48 
98 melden. Spenden können auf das Konto 
der Frankfurter Volksbank, IBAN DE 25 
5019 0000 0302 2120 07 unter dem Ver-
wendungszweck Caritas-Spende einbezahlt 
werden. 

Hinten von links :Heike Ballent, Margit Flach, Monika Kempf, Angela Kempf, Yvonne Raabe
Vorne von links: Christiane Pless, Claudia Richter-Neidhart  Foto: privat

Die Auswirkungen nicht genehmigter Stellen im Fachbereich 4
Kronberg (pu) – Wie mehrfach und ausführ-
lich berichtet, beschloss eine 17-stimmige 
Mehrheit der Fraktionen von CDU, FDP und 
KfB den Haushaltsplan für den Doppelhaus-
halt 2024/25. Mit diesem finalen Schritt nach 
mit bemerkenswert harten Bandagen geführ-
ten Haushaltsberatungsmarathon, ließ das 
Fraktionstrio ausdrücklich unter anderem die 
Stellenplanempfehlung des Magistrats (da-
runter wohlbemerkt sieben eigene Stadträte) 
ebenso außen vor wie die wiederholt von zu-
ständigen Fachbereichsleitungen der Stadt-
verwaltung mittels Präsentationen in aller 
Klarheit dargelegte Notwendigkeit der ein-
geplanten neuen Stellen. In Reaktion der ge-
schaffenen neuen Fakten hat der Erste Stadtrat 
Heiko Wolf (parteilos) zunächst im Magistrat 
und dann auch in der jüngsten Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung und Um-
welt (ASU) die Konsequenzen der gestriche-
nen Verstärkungen für seinen Zuständigkeits-
bereich skizziert. Die fortdauernd zu dünne 
Personaldecke wirke sich im Ergebnis  negativ 
auf die Durchführbarkeit von teils bereits von 
der Politik beschlossenen oder gewünschten 
Projekten in den Fachbereichen 4 „Stadtent-
wicklung und Umwelt“ und 6 „Bauen und Fa-
cilitymanagement“ aus. Zu letzterem Fachbe-
reich berichtete der Kronberger Bote schon in 
der letzten Ausgabe. 
Heiko Wolfs Ball aufgreifend, ging Sandra 
Poschmann (Leiterin des Fachbereichs Stadt-
entwicklung und Umwelt) in die Tiefe. Zum 
Einstieg rief sie nochmals ihre „seit längerer 
Zeit“ im Bauausschuss formulierten Hinwei-
se der „sehr, sehr engen Personalsituation“ in 
Erinnerung, die unter anderem den massiv zu-
genommenen Aufgaben und dem gestiegenen 
Arbeitsaufkommen in Sachen Klimawandel-
folgen und -schutz geschuldet sei.  Diese Um-
fänge könnten mit den vorhandenen personel-
len Kapazitäten nicht bewältigt werden. 

Hintergrund 
Da nunmehr feststehe, dass weder im Be-
reich Grün- und Freiraumplanung noch in 
der Verwaltung auf Entlastung zu hoffen ist, 
bleibe nichts anderes übrig, als in Anpassung 
an diese Rahmenbedingungen zu priorisieren 

und teils zu reduzieren. In diesem Zusammen-
hang informierte sie zum besseren Verständ-
nis über die übliche Aufgabengliederung im 
Grünflächenmanagement. Poschmann zufolge 
umfassen circa 60 Prozent der Arbeitszeit im 
Tagesgeschäft die Unterhaltung (Pflege von 
Grünflächen, Spielplätzen, Friedhöfen, Sport-
plätzen und  Bäumen) samt Abstimmung zur 
Grünflächenpflege mit den Stadtwerken, Stel-
lungnahmen zu Bauanträgen inklusive  refe-
ratsübergreifender Beratung, Bürgeranliegen, 
Baumfällanträgen (Bearbeitung, Beratung, 
Ersatzpflanzungen, Ordnungswidrigkeitsver-
fahren (OWI) im Einzelfall). 40 Prozent der 
täglichen Arbeitszeit wären bisher für sonstige 
Aufgaben wie die Planung und das Vorantrei-
ben von Projekten angefallen. 

Konsequenzen
„Erste Priorität haben demnach künftig die 
Pflichtaufgaben, insbesondere solche im 
Zusammenhang mit der Gewährung der 
Verkehrssicherungspflicht“, unterstrich Po-
schmann im Rahmen der ASU-Sitzung. An-
sonsten müsse man sich auf andauernd längere 
Bearbeitungszeiten in allen Arbeitsbereichen 
des Grünflächenmanagements einstellen be-
ziehungsweise eine weitere Verschärfung 
der Lage. Daraus resultierend können, so der 
aktualisierte Stand der Dinge, Projekte nur 
nacheinander gemäß der Projektliste realisiert 
werden. Die Übernahme weiterer (neuer) Auf-
gaben sei hingegen nicht mehr zu stemmen, es 
sei denn, bereits laufende Aufgaben und Pro-
jekte würden nicht weiterverfolgt. In diesem 
Zusammenhang sei außerdem erwähnens-
wert, dass (zusätzliche) Haushaltsmittel nicht 
ausgegeben werden können.

Details
Konkret bedeute dies beispielsweise verlän-
gerte Bearbeitungszeit von Baumfällanträgen 
(nicht unter etwa drei Monaten). Neupflanzun-
gen und der Umbau von Baumstandorten ver-
zögern sich demnach ebenfalls erheblich, was 
wiederum im Widerspruch zu beschlossenen 
Klimaanpassungsmaßnahmen stehe.
Die Sanierung der Baumstandorte (Planung 
naturnahe Flächen) in der Ballenstedter Stra-

ße ist nach Aussage Poschmanns im kommen-
den Jahr nunmehr nicht mehr machbar. Auch 
die Überarbeitung der jüngst vom Parlament 
beschlossenen Baumschutzsatzung könne erst 
erfolgen, wenn laufende Maßnahmen wie die 
Sanierung von Wegen, Brücken, Denkmals-
weiher im Victoriapark sowie die Vergabe von 
Baumpflegemaßnahmen und die Maßnahme 
beim EFC und weitere abgeschlossen seien, 
was vermutlich nicht vor Ende nächsten Jah-
res der Fall sei.  
Des Weiteren könnten auch Ersatzpflanzun-
gen für gefällte Bäume in Privatgärten wei-
terhin nicht regelmäßig kontrolliert und ein-
gefordert werden. Darüber hinaus fehlen nach 
den Worten Poschmanns Kapazitäten für 
den Ersatz von Spielgeräten. Das bedeute im 
Klartext: Gegebenenfalls werden alte, defekte 
Spielgeräte abgebaut, aber nicht ersetzt.
Weitere Projekte
Zu guter Letzt lenkte Sandra Poschmann den 
Blick auf die den neuen Rahmenbedingungen 
angepasste neue Zeitplanübersicht für weite-
re anstehende Projekte. Demzufolge wird die 
schon häufig aus der Bürgerschaft und Poli-
tik angefragte Sanierung der Friedhofstrep-
pe am Friedhof Thalerfeld frühestens in der 
ersten Hälfte des kommenden Jahres in An-
griff genommen werden können – statt noch 
2023. Die Sanierung der Minigolfanlage steht 
momentan 2025 auf der Agenda. Frühestens 
2026 kommt demnach der Spielplatz Am wei-
ßen Berg an die Reihe, gefolgt von dem in der 
Merianstraße (2027) und dem am Triftweg 
(2028). 

Keine Kapazitäten
Zu den Projekten, für die nunmehr keine Ka-
pazitäten mehr vorhanden sind, zählen die 
Skateranlage, der Fitnessparcours, das Nut-
zungskonzept Triftweg, die Grillstation, der 
Rathausgarten und vieles mehr. Weitere neue 
Aufgaben wie die gerade beschlossene Erar-
beitung einer Förderrichtlinie zum Erhalt der 
Streuobstwiesen können, so unterstrichen Hei-
ko Wolf und Sandra Poschmann, ohne zusätz-
liches Personal nicht in Angriff genommen 
werden – außer bereits laufende Aufgaben 
und Projekte würden ein- oder zurückgestellt. 

Allem Anschein nach konsterniert, kam von 
Seiten der KfB außer der Frage, was denn im 
Fachbereich 4 überhaupt noch gehe, wiede-
rum der prompte Hinweis auf die angeblich 
seit einem Jahr ausstehende Organisationsun-
tersuchung. Dieser Argumentation hielt wie-
derum der Erste Stadtrat entgegen, dass der 
Magistrat zum einen eine solche für seinen 
Zuständigkeitsbereich noch nicht eingefor-
dert beziehungsweise sich ungeachtet dessen 
für die zusätzlichen Stellen in den Fachbe-
reichen 4 und 6 ausgesprochen habe. Extrem 
irritierend außerdem die Aussagen von Seiten 
der Christdemokraten. Dabei war allen Erns-
tes die Rede davon, solche Auswirkungen der 
Stellenstreichungen seien alles andere als zu 
erwarten gewesen.  Noch einen drauf setzte 
man mit dem Vorwurf, der Bürgermeister 
hätte diese „Gefährdung des Wohls der Ge-
meinde“ durch „Widersprucheinlegung nach 
Stadtverordnetenbeschluss“  abwenden müs-
sen. In Reaktion darauf rief Bürgermeister 
Christoph König (parteilos) seine insgesamt 
vier eingebrachten Änderungsanträge zur 
Schadensbegrenzung in Sachen Personal und 
Kita Pusteblume in Erinnerung, die sämt-
lich von der 17:12-Mehrheit abgeschmettert 
worden waren. Freilich wäre der Weg des 
Widerspruchs theoretisch denkbar gewesen, 
angesichts der Einigkeit von CDU, FDP und 
KfB und der Transparenz durch namentliche 
Abstimmung jedoch von vornherein zum 
Scheitern verurteilt. 

Kita
Ebenfalls aus den Reihen der Christdemo-
kraten kam außerdem der Einwurf, die Par-
tei sei keineswegs gegen den Ausbau der 
Kindertagesstätte, vielmehr ausschließlich 
gegen dessen Luxiorität, die ihrer Meinung 
nach für die Kostenexplosion verantwortlich 
sei. Dem hielt Erster Stadtrat Wolf entgegen, 
mit dem Anbau würden lediglich die Defizite 
des Bestands kompensiert. Im Übrigen müs-
se man heutzutage mit einem Kostenaufwand 
von ein bis zwei Millionen Euro pro Gruppe 
rechnen im Gegensatz zu vergangenen Zei-
ten, in denen noch 600.000 bis 800.000 Euro 
pro Gruppe ausreichend gewesen seien.
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FreiwilligeSuchtkrankenHilfe e.V.
www.f-s-h.de info@f-s-h.de

Nur du allein schaffst es –
aber du schaffst es nicht allein

Tel. 0800 7824823

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Gewinnspiel

Bitte beantworten Sie die fünf unten stehenden Fragen. Unter allen Einsendern mit den richtigen 
Antworten verlosen wir einen Einkaufsgutschein im Wert von 50,– € vom Edeka-Markt Nolte in Königstein. 
Bitte senden Sie Ihre Antworten einfach per E-Mail an: gewinnspiel-kw@hochtaunus.de, per Fax an 
06174 9385-50 oder per Post an die Königsteiner Woche, Theresenstraße 2, 61462 Königstein. 
Einsendeschluss ist am Montag, 18. Dezember 2023, 12.00 Uhr. Bitte vergessen Sie Ihren Absender nicht. 
Die Gewinnerin oder der Gewinner wird in der nächsten Königsteiner Woche und dem Kronberger Boten 
bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Frage 1: Wer bietet Haushaltsauflösungen zu Festpreisen an? Antwort: …………………
Frage 2: Wie lautet die Tel.-Nr. der Kronberger Lichtspiele? Antwort: …………………
Frage 3: Wo findet man feine Weihnachtsgeschenke für Ihn? Antwort: …………………
Frage 4: Wer bietet 4 Wochen Gratis-Training an? Antwort: …………………
Frage 5: Was kosten 500 g Barilla Teigwaren in der aktuellen EDEKA Nolte Anzeige? Antwort: ………

Kronberger Bote

„Rupfe, kloppe, lösche“ – Die Heckstädter 
besuchen ein Training für Brandschutzhelfer

Kronberg (kb) – Der 11. November ist in 
Oberhöchstadt ein besonderer Tag: Der 
Karnevalverein 1902 Oberhöchstadt e.V. 
lädt zur Kampagneneröffnung. Einem erns-
teren Thema widmeten sich an diesen kal-
ten und verregneten Novembertag hingegen 
einige Heckstädter. Sie folgten der Ein-
ladung der Freiwilligen Feuerwehr Ober-
höchstadt und trafen sich in deren Vereins-
räumen im Feuerwehrhaus. Dort erhielten 
die Interessierten von Thomas Volkmer in 
einem 90-minütigen Vortrag viele Informa-
tionen zum vorbeugenden und abwehrenden 
Brandschutz. Eindrucksvoll führte Thomas 
Volkmer die Runde in die Organisation der 
Feuerwehren ein. Als Hauptlöschmeister 

hat er viele Lehrgänge bis hin zum Zugfüh-
rer absolviert. Als Brandschutzbeauftragter 
darf er Brandschutzbeauftragte und Brand-
schutzhelfer ausbilden und ist stellvertre-
tender Leiter des DGUV Sachgebietes „Be-
trieblicher Brandschutz“. Und so zeigten 
sich die Teilnehmer von Anfang an von sei-
nen Ausführungen beeindruckt. Während 
seines Vortrages machten viele mitgebrach-
te Gegenstände wie Sprinklerköpfe und de-
fekte oder durch falsche Montage geschä-
digte Leitungen und Stecker die Runde. „Da 
überdenkt man doch mal seine Alltagsge-
wohnheiten“, so Brigitte Alsheimer, Zweite 
Vorsitzende des Vereins. „Na klar lade ich 
mein Handy nachts am Kabel, manchmal 

auch auf der Matratze“, so ein weiteres Ver-
einsmitglied. Wie schnell daraus ein Brand 
entstehen kann, erläuterte Thomas Volkmer 
nachhaltig. „Die letzten 20 Jahre waren 
Elektrizität und menschliches Fehlverhalten 
die ursächlichen Brandursachen. Die Zünd-
quelle Elektrizität verursacht beispielsweise 
bei 230 Volt eine Energie von 2000 Grad 
Celsius“, so  Volkmer. 
Den Teilnehmern wurde schnell bewusst 
wie wichtig es ist, dass möglichst viele 
Menschen die Möglichkeit wahrnehmen 
und auch das Löschtraining in Theorie und 
Praxis kennenlernen. Einfach mal drauflos 
löschen ist nicht. Man glaubt gar nicht, wie 
schnell sich ein Raum mit Qualm allein 
durch die Nutzung eines Feuerlöschers füllt. 
Brandklasse A, B C, D, F, aber welchen 
Feuerlöscher braucht es dann und wie gehe 
ich damit um? Eben diese Unterschiede ver-
mittelte Thomas Volkmer anschaulich und 
verständlich. Im Anschluss an die Theorie 
brannten die Teilnehmer im wahrsten Sin-
ne des Wortes darauf, mal einen Brand zu 
löschen. 
Die dank einer großzügigen Spende eines 
passiven Feuerwehrmitgliedes angeschaff-
te Feuerlöschübungsanlage diente den 
Teilnehmern zur Veranschaulichung und 
eigenen, praktischen Erprobung. „Als ers-
tes wird der Feuerlöscher entriegelt, dann 
wird der Schlagknopf gedrückt, um dann 
mit dem Löschstrahl unter Beachtung der 
Windrichtung das Feuer zu löschen“, so 
Volkmer. Nach erfolgter Einweisung „rupf-
ten, kloppten und löschten“ die Teilnehmer 
das Feuer. Zum Abschluss zeigten die Feu-
erwehrmänner Johann Zubrot und Emil 
Sonntag noch, wie immens die Stichflamme 
eines mit Wasser gelöschten Fettbrands ist. 
Diese exklusive Möglichkeit durch Markus 
Lawritach und Thomas Volkmer war für die 
„Heckstädterinnen und Heckstädter“ eine 
rundum gelungene Veranstaltung.

Gespannt und interessiert schauen die Teilnehmenden bei der Löschübung zu. 
Foto: privat

CDU möchte 
Mobilfunkempfang verbessern

Kronberg (kb) – „Die Verbindung bricht 
gleich ab, ich bin mit dem Auto in Kronberg 
unterwegs.“ Diesen Satz höre man nach dem 
Dafürhalten von Stefan Möller, stellvertreten-
dem Fraktionsvorsitzenden der CDU Kronberg. 
Insbesondere in Kronberg-Nord sei der Mobil-
funkempfang oft mangelhaft. Dies sei nicht 
nur ärgerlich für die dort lebenden Kronber-
gerinnen und Kronberger, sondern stelle auch 
einen Standortnachteil für Kronberg dar. Der 
unzureichende Mobilfunkempfang in Teilen 
von Kronberg sei zwar seit Jahren bekannt, 
eine Verbesserung wurde bisher jedoch leider 
nicht erreicht. „Daher bittet die CDU Kron-
berg Bürgermeister Christoph König und die 
städtische Wirtschaftsförderung, aktiv auf die 
Mobilfunkanbieter zuzugehen, um sich dafür 
einzusetzen, dass diese eine Verbesserung des 
Mobilfunkempfangs herbeiführen“, so CDU-
Fraktionsvorsitzender Andreas Becker. Um 
Kronberg zukunftsfähig zu machen, ist ein 
funktionierendes Mobilfunknetz eine Grund-
voraussetzung. Sollte dabei eine Mitwirkung 
der Stadt etwa in Form von Genehmigungen 
für Mobilfunkmasten oder Anpassung von Be-
bauungsplänen nötig sein, steht die CDU Kron-
berg jederzeit zur Mitarbeit bereit. „Schlechter 
Mobilfunkempfang in Kronberg sollte wirklich 
nicht sein“, so Andreas Becker. Kronberg muss 
fit für die Zukunft werden. 

Kronberger Winter

Kronberg (kb) – Zusätzlich zu dem bereits 
stattgefundenen Weihnachtsmarkt in Kron-
berg und dem kommendes Wochenende 
stattfindenden in Oberhöchstadt wird in die-
sem Jahr erstmalig eine weihnachtliche Ak-
tion, bestehend aus einer Eisstockbahn, einer 
Weihnachtsmarktbude und einer kleinen Büh-
ne, platziert unter den Arkaden im Bereich 
des Berliner Platzes, für zusätzliche Attrakti-
on, Belebung des Berliner Platzes und weih-
nachtlichem Ambiente sorgen. Die Arkaden 
bieten ausreichend Schutz bei Niederschlag, 
so dass man jederzeit vorbeischneien kann. In 
der Zeit vom 17. bis 30. Dezember wird die 
Adventsmeile zu einem zusätzlichen weih-
nachtlichen Treffpunkt werden, um Einhei-
mische sowie Gäste in Weihnachtsstimmung 
zu bringen. Ausnahme sind die Weihnachts-
feiertage vom 24. bis 26. Dezember selbst. 
Die Bewirtung des Weihnachtsmarktstandes 
gewährleisten Alex und Andi vom Restaurant 
LiebeZeit gemeinsam mit dem Gasthaus Ad-
ler, Zeit & Genuss Kronberg und weiteren 

Partnern wie der Bücherstube Kronberg und 
Stefans Käsekuchen täglich im Zeitraum zwi-
schen 16 und 19.30 Uhr im angegebenen Zeit-
raum. Auf der Bühne finden Aufführungen 
und musikalische Beiträge statt, so etwa ein 
Auftritt des Chors der Viktoriaschule oder ein 
Auftritt der Band Ruth & friends von Creative 
Sounds Kronberg. 
Der Partnerschaftsverein Kronberg Le La-
vandou wird die Eisstockbahn für Aktivitäten 
nutzen und somit Möglichkeiten des Mitma-
chens bieten. Die Eisstockbahn besteht aus 
Kunststoff, ist somit energieneutral und wird 
nach den beiden Wochen der Nutzung abge-
baut werden. Der Kronberger Winter wird 
über den kostenlosen Weihnachtsexpress 
RUDI am 17. Dezember mit den Weihnachts-
märkten Oberhöchstadt und Schneidhain ver-
bunden werden und eine neue weihnachtliche 
Attraktion im Bereich des Berliner Platzes 
bieten. Weitere Informationen sind auf den 
Internetseiten www.kronberg.de und www.
kronberg-tourismus.de zu entdecken.

Noch mehr weihnachtliche Stimmung und mehr kann man auf dem „Kronberger Winter“ am 
Berliner Platz unter den Arkaden entdecken.  Foto: privat

UBG: Personalmangel belastet 
Erreichen der Klimaziele

Kronberg (kb) – Mit ihrem Antrag „Umwelt-
schonender und weitestgehend CO2 neutraler 
Straßenbau“ wollte die UBG einen Anstoß ge-
ben, auch im Bereich des Straßenbaus einen 
Beitrag zur CO2 Einsparung zu leisten. Die 
UBG sieht in diesem Vorhaben eine Möglich-
keit, dem Ziel der angestrebten Klimaneutrali-
tät bis zum Jahre 2035 einen Schritt näher zu 
kommen. 
Dem Antrag wurde jedoch seitens des Magis-
trates der Stadt Kronberg eine Absage erteilt, 
da mit der vorhandenen Personaldecke dies 
nicht zu stemmen sei.
Somit zieht die UBG folgendes Resümee: 
Die von CDU, FDP und KfB zum Haushalt 
2024/2025 nicht genehmigten zusätzlichen 
neuen Stellen im Fachbereich „Bauen und Fa-
cilitymanagement“ haben auch eine nachteili-
ge Auswirkung auf das Erreichen des Klima-
zieles 2035 für Kronberg.
„Wir, die UBG Kronberg, werden daher unse-
ren Antrag erst einmal zurückstellen und dar-
auf vertrauen, dass die Verwaltung das Thema 
im Auge behält: Wir werden darauf achten, 
dass sie sich bei Bedarf mit den entsprechen-
den personellen Möglichkeiten dieser Aufgabe 
stellt“, erklärt Alexandra Sauber.

Weihnachtskonzerte der 
Altkönigschule Kronberg

Kronberg (kb) – Die Ensembles der 
Altkönigschule (AKS) stimmen am Mitt-
woch, 13. Dezember, und am Donnerstag, 
21. Dezember, musikalisch auf Weihnach-
ten ein. „Ich bin erst so richtig in Weih-
nachtsstimmung, wenn ich die Chöre der 
AKS in St. Vitus habe singen hören“ – so 
geht es nicht wenigen, die das inzwischen 
traditionsreiche Konzert der Chöre der 
AKS kennen und lieben gelernt haben. 
Stets am Abend vor dem letzten Schultag 
ziehen die „Choryfeen“, der Nachwuch-
schor mit Kindern der sechsten Klasse,  so-
wie die „Königskinder“, der Konzertchor 
der AKS, singend mit Kerzen in den Hän-
den in die dunkle Kirche ein. 
So bringen sie mit einem stimmungsvollen 
Programm unter der Leitung des Musikleh-
rers Wolfram Gaigl das Licht nicht nur in 
das Dunkle der Kirche, sondern auch in die 
Herzen der Zuschauer. In diesem Jahr ist 
neben den Chören auch die „AKS Concert 
Band“ unter der Leitung von Julia Kitzinger 
dabei und freut sich auf viele Gäste am 21. 
Dezember um 19 Uhr in der St. Vitus Kir-
che Oberhöchststadt. 
Eine Woche vorher, am 13. Dezember, la-
den die Instrumentalensembles bereits in 
die Aula der AKS ein. Die Zuschauer er-
wartet ein abwechslungsreiches Programm 
von Klassik bis Pop, bei dem auch engli-
sche Klassiker wie „Rudolph the Rednosed 
Reindeer“ und „Frosty the Snowman“ nicht 
fehlen dürfen. 
Dabei werden in verschiedenen Kombina-
tionen die Bläserklasse 6, das Junior Blas-
orchester und die Streicherensembles unter 
der Leitung von Holger Schneider, Vera 
Stahlbaum, Marcus Bünte, Michael Wies-
ner und Julia Kitzinger zu hören sein. Alle 
diese Ensembles sind Früchte der jahrelang 
erfolgreichen Zusammenarbeit der AKS 
mit der Musikschule Taunus. Der Eintritt zu 
beiden Konzerten ist frei, es wird um Spen-
den gebeten.
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Wir wünschen allen Lesern und 
Leserinnen eine schöne Adventszeit
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ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

NEU ZEISS PhotoFusion X 
Selbsttönende Brillengläser perfektioniert:
Draußen dunkel wie eine Sonnenbrille, drinnen schnell wieder klar.

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Händler:

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze

Klosterstraße  1
61462 Königstein

Tel.: 06174 9610801
oder 0176 60431216

bis70,– €/gr Gold

Bares für Schätze
ANZEIGE

2-spaltig 60 mm

Bootsführerschein sicher, einfach &
preiswert live vor Ort oder im 
Zoom-Live-Unterricht, 
Abend- & Wochenendtermine frei
kombinieren & beliebig wiederholen.
Geschenkbox inkl. Logbuch, Kompass, 
Bleistift, Karte, Prüfungsfragen, Handout,
Planungsapp & me(e)hr.
Lernen mit Profis: Sportboot- &
Segelschein & Funktraining
Segeltörns & Yachtcharter weltweit
Live und Online-Unterricht
Jetzt Gutschein schenken.

www.bootakademie.de · Tel.: 069/21008300

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

www.miros-ristorante.de

Wir wünschen besinnliche Tage und  

viel Glück beim Gewinnspiel

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Schmuck · Uhren · Juwelen · Trauringe

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 1022

Ö�ungszeiten:
Mo. – Fr. 10.30 – 18.00 Uhr · Sa.: 10.30 – 14.00 Uhr

Uhren-, Schmuckservice & Edelmetallverwertung

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm… und genießen Sie die wohltuende

Wärme in unserer Infrarotkabine und
trainieren Sie 4 Wochen GRATIS!*

06174/910319 · www.fit4women.de
Hauptstraße 41 · 61462 Königstein

Beschenken Sie sich
mit Fit4Women …

* Angebot gültig bis 20. Januar 2024 bei einer Mitgliedschaft ab 12 Monaten Laufzeit.

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Vorweihnachtszeit 

und viel Glück beim 
Advents-Gewinnspiel.

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner 
für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.

Das komplette Leistungsspektrum unter
www.premium-car-service.de

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt
Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
info@schulte-bausto�e.de · www.schulte-bausto�e.de

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt

ALLES 
FÜR DEN 
WINTER
ALLES ALLES ALLES ALLES ALLES ALLES ALLES ALLES ALLES 

Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - BaumarktSchulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH, BauFachhandel - Baumarkt

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

GESCHENK-
KÖRBE UND
KISTEN
Mit Versand, Firmen & Privat
T: 06195 - 9876579
Mittelweg 6, Kelkheim 
www.tuttolomondo.com

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Gans to go
Das schmeckt so richtig gut, das ist aber auch eine 
Menge Arbeit. Wir machen es Ihnen einfach und bereiten 
die Gans zur Abholung vor.

• Unsere Landgut-Gans wird zubereitet mit Apfelrotkohl, 
Bratapfel, glasierten Maronen und geschmelzten 
Kartoffelknödeln

• Ist für 4 – 6 Personen und kann vom 11. November bis 
23. Dezember 2023 bestellt werden

225 EUR  (inkl. einer Flasche unseres Hausrotweins)

Reservierung erhalten wir gerne unter Tel. 06174-900 
oder per E-Mail an falkenstein-grand@brhhh.com. 
Mehr Infos auch auf unserer Website!

Bitte Reservierungen 3 Tage im Vorfeld der Abholung.

FALKENSTEIN GRAND

Debusweg 6–18 ·  61462 Königstein im Taunus 
brhhh.com/falkenstein-grand

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

KÖNIGSTEIN/TS.
– SEIT 1969 –

HAUPTSTRASSE 18 · TEL. 16 60

– HERRENAUSSTATTER –
– MASSKONFEKTION –

Feine Weihnachtsgeschenke für Ihn. 

Pyjamas von NOVILA, Pullover von GRAN SASSO,

Schals von DANTE, Handschuhe von ROECKL, 

Hemden von VAN LAACK und Schönes mehr.

   

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstr. 14
61462 Königstein

Tel. 0 61 74 / 92 37 37

MillenniuM

www.millennium-buchhandlung.de

Finden Sie Ihr 
Weihnachtsgeschenk 

auf über 300 m2

• Bücher 
• Papeterie 

• Geschenkartikel

MillenniuM
 – immer einen Besuch wert!

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 

und Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Buchbestellungen jetzt auch per 
WhatsApp möglich: 0176 / 50605803

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Alle Informationen zu unseren Ferienkursen und
unser Anmeldeformular findest du online:

fahrschule-hochtaunus.de

Jetzt bequem
online anmelden

Hauptsitz

Wiesbadener Stra
ße 36a · 61440Königste

in

Tel. 06174 2577871 Mobil 0162 6666366

www.fahrschule
-hochtaunus.de

Deine Gutschein-Karte
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Zu Weihnachten gibt’s

schöne Geschenke
Jetzt zum Führerschein anmelden und wir

schenken Dir eine Gratis-Fahrstunde
in unserem Fahrsimulator!
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www.carlsstiftung.de www.carlsstiftung.de 
www.bärenstark.comwww.bärenstark.com
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ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck

Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon: 06174 9385-41

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

apotheke-koenigstein.de · rezeptur.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne

Uwe-Bernd Rose 
und das Team der Burg-Apotheke

20

WÜNSCHT IHNEN : 
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Mittelweg 6, Kelkheim 
www.tuttolomondo.com7

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
22

11

www.bootakademie.de · Tel.: 069/21008300

B A D  S O D E N

Finden Sie Ihr ... mit unserem Gewinnspiel
Königstein (kw) – „Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt …“ – mit diesen schönen Gedichtzeilen sind 
wir bereits in den Advent gestartet und leben in der 
beginnenden Vorfreude, die uns in diesen Tagen 
umgibt. Auch der heimische Adventskalender hat 
nun bereits einige geöffnete Türchen und die Freu-
de über den süßen oder praktischen Inhalt war si-
cherlich groß. Die Weihnachtsbeleuchtung erinnert 
uns in diesen Tagen an das bevorstehende Fest und 
wir genießen die Stille, die mit dem fehlenden Tru-
bel oft einhergeht. 
Auch in diesem Jahr haben wir die Chance, uns zu 
besinnen und vielleicht einmal darüber nachzuden-
ken, was uns wirklich wichtig erscheint.
Dazu gehört – das haben die Teilnehmerzahlen der 
letzten Jahre gezeigt – natürlich die Teilnahme an 
unserem Adventsgewinnspiel.
Die Türchen unseres Adventskalenders haben auch 
in diesem Jahr eine Vielzahl von Geschäftsinha-
bern aus Königstein, Kronberg und Kelkheim für 
unsere Kunden bestückt – eine Teilnahme lohnt 
sich immer! 
Auch in der dritten Gewinnspielrunde zählen 
Sie alle auf dieser Seite versteckten Nikolaus-
stiefel und schicken uns Ihr Ergebnis entweder per 
E-Mail an gewinnspiel-kw@hochtaunus.de oder per 
Fax an die Nummer (06174) 938560 oder 938550. 
Alternativ können Sie uns auch eine Postkarte an 
das Verlagshaus Taunus, Theresenstraße 2, 61462 
Königstein senden.
An jedem Tag wird unter den richtigen Einsendun-
gen ein Gewinner für den hinter dem entsprechen-

den Türchen verborgenen Preis gezogen. Dabei kön-
nen sich die Gewinner jeweils über einen Gutschein 
von einem an der Aktion beteiligten Geschäfte aus 
Königstein, Kronberg und Kelkheim freuen.
Die Gewinner werden am folgenden Donnerstag 
namentlich in unserer Zeitung und im Internet 
(www.taunus-nachrichten.de) veröffentlicht. 

Der Gewinn kann bis zum 20. Dezember, dann 
wieder ab dem 2. Januar bis zum 29. Januar 
2024 im Verlagshaus Taunus abgeholt werden. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und natürlich 
viel Glück! 

Die Gewinner der zweiten Runde waren:
•  Tuttolomondo – 

Sascha Zentis, Königstein

•  Antik Galerie Wagner –
Isolde Fröhlich, Königstein

•  Druckhaus Taunus – 
Sibylle Godeck, Oberursel

•  Herrenaustatter Ernst – 
Petra Heiland, Kronberg

•  Haus-t-raum – 
Holger Höhel, Kronberg

•  Millennium – 
Martha Ried, Kronberg

•  Carls-Stiftung – 
Elvira Gevelmann, Königstein
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schenken Dir eine Gratis-Fahrstunde
in unserem Fahrsimulator!
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ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

www.carlsstiftung.de www.carlsstiftung.de 
www.bärenstark.comwww.bärenstark.com
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ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck

Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon: 06174 9385-41

ANZEIGE
2-spaltig 60 mm

apotheke-koenigstein.de · rezeptur.de

Wir wünschen Ihnen eine schöne

Uwe-Bernd Rose 
und das Team der Burg-Apotheke

20

WÜNSCHT IHNEN : 

C A L A B R I S E L L A  B A D  S O D E N
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WhatsApp möglich: 0176 / 50605803WhatsApp möglich: 0176 / 50605803
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und vieles mehr ...
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Mittelweg 6, Kelkheim 
www.tuttolomondo.com7

Tel. 06173- 60122-0 · Fax 06173- 60122-50
22

11

www.bootakademie.de · Tel.: 069/21008300

B A D  S O D E N

Finden Sie Ihr ... mit unserem Gewinnspiel
Königstein (kw) – „Advent, Advent, ein Lichtlein 
brennt …“ – mit diesen schönen Gedichtzeilen sind 
wir bereits in den Advent gestartet und leben in der 
beginnenden Vorfreude, die uns in diesen Tagen 
umgibt. Auch der heimische Adventskalender hat 
nun bereits einige geöffnete Türchen und die Freu-
de über den süßen oder praktischen Inhalt war si-
cherlich groß. Die Weihnachtsbeleuchtung erinnert 
uns in diesen Tagen an das bevorstehende Fest und 
wir genießen die Stille, die mit dem fehlenden Tru-
bel oft einhergeht. 
Auch in diesem Jahr haben wir die Chance, uns zu 
besinnen und vielleicht einmal darüber nachzuden-
ken, was uns wirklich wichtig erscheint.
Dazu gehört – das haben die Teilnehmerzahlen der 
letzten Jahre gezeigt – natürlich die Teilnahme an 
unserem Adventsgewinnspiel.
Die Türchen unseres Adventskalenders haben auch 
in diesem Jahr eine Vielzahl von Geschäftsinha-
bern aus Königstein, Kronberg und Kelkheim für 
unsere Kunden bestückt – eine Teilnahme lohnt 
sich immer! 
Auch in der dritten Gewinnspielrunde zählen 
Sie alle auf dieser Seite versteckten Nikolaus-
stiefel und schicken uns Ihr Ergebnis entweder per 
E-Mail an gewinnspiel-kw@hochtaunus.de oder per 
Fax an die Nummer (06174) 938560 oder 938550. 
Alternativ können Sie uns auch eine Postkarte an 
das Verlagshaus Taunus, Theresenstraße 2, 61462 
Königstein senden.
An jedem Tag wird unter den richtigen Einsendun-
gen ein Gewinner für den hinter dem entsprechen-

den Türchen verborgenen Preis gezogen. Dabei kön-
nen sich die Gewinner jeweils über einen Gutschein 
von einem an der Aktion beteiligten Geschäfte aus 
Königstein, Kronberg und Kelkheim freuen.
Die Gewinner werden am folgenden Donnerstag 
namentlich in unserer Zeitung und im Internet 
(www.taunus-nachrichten.de) veröffentlicht. 

Der Gewinn kann bis zum 20. Dezember, dann 
wieder ab dem 2. Januar bis zum 29. Januar 
2024 im Verlagshaus Taunus abgeholt werden. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und natürlich 
viel Glück! 

Die Gewinner der zweiten Runde waren:
•  Tuttolomondo – 

Sascha Zentis, Königstein

•  Antik Galerie Wagner –
Isolde Fröhlich, Königstein

•  Druckhaus Taunus – 
Sibylle Godeck, Oberursel

•  Herrenaustatter Ernst – 
Petra Heiland, Kronberg

•  Haus-t-raum – 
Holger Höhel, Kronberg

•  Millennium – 
Martha Ried, Kronberg

•  Carls-Stiftung – 
Elvira Gevelmann, Königstein
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EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet:

Montag 9-12 Uhr
Dienstag 9-12 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9-12 Uhr u. 13-17 Uhr

Freitag 9-12 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Str. 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Str. 2a ·

 06173 - 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

3. ADVENT
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt 
gewaltig.   Jesaja 40, 3. 10

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:
Freitag, 15.12.2023
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr 
 Probe der Kinderchöre im Hartmutsaal
19.30 Uhr   Probe des Chores der Johanniskirche 

im Hartmutsaal
Samstag, 16.12.2023
18.00 Uhr   Orgelmusik zum Wochenende

(Kantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr   Wochenschlussandacht zum 3. Advent mit 

Feier des Heiligen Abendmahls
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
Sonntag, 17.12.2023
10.00 Uhr   Gottesdienst zum 3. Advent mit Feier des 

Heiligen Abendmahls 
 (Pfarrer Lothar Breidenstein)
10.00 Uhr  Kindergottesdienst
18.00 Uhr     Weihnachtskonzert der Chöre an St. Jo-

hann in der Johanniskirche
  Eintritt € 18,- Erwachsene € 9,-  Kinder/Ju-

gendliche (bis 16 J.)
 VVK: Bücherstube
Montag, 18.12.2023
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 19.12.2023
16.30 Uhr   Gottesdienst zum Weihnachtsfest für die 

Kindertagestätte Arche Noah in der Johan-
niskirche (Pfarrer Hans-Joachim Hackel)

Mittwoch, 20.12.2023
19.30 Uhr   Gesprächskreis im alten Gemeindehaus 

(Doppesstr.)

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––
Donnerstag, 14.12.
15.00 Uhr Krippenspielprobe
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Wochenspruch
Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR 
kommt gewaltig. Jesaja 40,3.10 

Sonntag, 17.12. • 3. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, Dekan Stefan Rexroth
11.30 Uhr AA-Gruppe, Markus-Haus
Montag, 18.12.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Dienstag, 19.12.
10.00 Uhr Gottesdienst im Rosenhof
 Pfrin. i.R. Mühlmeier
19.15 Uhr Probe Jubilate Chor
Mittwoch, 20.12.
16.00 Uhr Krippenspielprobe
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag, 21.12.
15.00 Uhr Krippenspielprobe
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 17.12. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für den 
Stiftungsfonds DiaDem (Diakonie Hessen). 

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten:
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 13.30–15.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 14. Dezember – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Donnerstag, 14. Dezember – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 15. Dezember – 18.00 Uhr
Meditation entfällt
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Samstag, 16. Dezember – 11.00 Uhr
Kinderkirche MiGo
(Laura Weber)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Samstag, 16. Dezember – 16.00 Uhr
Probe Krippenspiel
(Renate Witzlau)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 17. Dezember – 11.00 Uhr
3. Advent – Gottesdienst mit Flötenensemble
(Propst Albrecht)
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Dienstag, 19. Dezember – 19.15 Uhr
Probe Jubilate Chor
Markus-Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 21. Dezember – 15.30 Uhr
Flötenensemble
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 - 25505 0, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 - 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 - 17.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538

Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und an 
den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 17:00 
Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen und zum 
eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch ein 
Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In digi-
taler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.maria-
himmelfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, dann 
schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmelfahrtimtau-
nus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenende 
auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, Do, Fr von 
9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr unter Telefon 06174 – 25 
50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. 
Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken 
Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.
de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das Pfarr-
blatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier un-
sere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen 
Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemein-
schaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte oder 
wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, geben Sie 
uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder mitt-
wochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, den-
ken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurückrufen 
können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die er-
forderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Peter und Paul 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Samstag, 16.12.
16.15 Uhr Besprechungsraum Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Kirche Adventsandacht für Familien
Sonntag, 17.12.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 21.12.
10.30 Uhr  Kaiserin-Friedrich-Haus 
 Wortgottesdienst (nicht öffentlich)

St. Vitus 
Kirchort Oberhöchstadt

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Donnerstag, 14.12.
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores
Samstag, 16.12.
10.00 Uhr Altkönig-Stift Heilige Messe
15.00 Uhr  Singen des Kinderchores St. Vitus auf dem 

Weihnachtsmarkt Ohö
Sonntag, 17.12.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 19.12.
09.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe
14.30 Uhr Pfarrsaal Kinderchorprobe
Donnerstag, 21.12.
15.00 Uhr  Hohenwald Heilige Messe (

nicht öffentlich)
20.00 Uhr Pfarrsaal Probe des Kirchenchores

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 15.12.
19.00 Uhr Kirche Roratemesse
 † Gertraude Hülsmann

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Kindertagesstätte / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg

 06173 – 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Vers: vgl. Jes 61, 1ab (Lk 4, 18)

Halleluja. Halleluja.
Der Geist des Herrn ruht auf mir.

Der Herr hat mich gesandt,
den Armen die frohe Botschaft zu bringen.

Halleluja. 

Kirchen
Nachrichten

Ein neuer Tag begann, und ich war nicht mehr unter Euch. Es wird nie mehr so sein, wie es einmal 
war. Aber weinet nicht, denn ich gehe dahin, wo man keine Schmerzen kennt und immer die Sonne 
scheint. An diesem Ort werden wir uns alle einmal wiedersehen. Eure Karin

Karin Schreiner
geb. Lorenz

*  22. 6. 1940               † 28. 11. 2023

verstarb als treue Oberhöchstädterin im Alter von 83 Jahren am Dienstag, dem 
28. 11. 2023, im Kreise ihrer Familie.

In Liebe und stiller Trauer:
Stefan, Wanpen und Annika Schreiner

61476 Kronberg im Taunus-Oberhöchstadt

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis am Donnerstag, dem 07.12.2023, auf dem 
Friedhof in Oberhöchstadt statt.
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PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Viel zu lange hast du dich in kleinen Schritten aus dem Hier und Jetzt von uns 
verabschiedet und um die lichten Momente gekämpft. Wir wollen nicht traurig sein, 

sondern die schönen und fröhlichen Zeiten mit dir im Herzen feiern.

Lieselotte Geelhaar
geb. Müller

* 26. 10. 1933       † 10. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Gerhard Geelhaar 
Jörn und Anne 

Sven und Michelle 
Janick, Jeannine, Emilia 
sowie alle Angehörigen

Feldbergstraße 13 – 15, 61476 Kronberg im Taunus

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Montag, dem 18. Dezember 2023, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof Oberhöchstadt statt.

Statt Blumen bitten wir um eine Spende an die Stiftung Deutsche Krebshilfe, 
IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91, Stichwort: Lieselotte Geelhaar

Nicht traurig sein:
„Ich gehe zu denen, die mich liebten, 
und warte auf die, die mich lieben ... “

(Joh. Wolfgang v. Goethe)

Brigitte (Bitti) Pottkamp
geb. Paesler

* 29. 10. 1935          † 6. 12. 2023 

 In Liebe  Birgit Kalk
   Sigrun Seibert
   Anke Pottkamp
   Kirsten Engelhard
   und Familien

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im kleinen Kreis statt.

Anstelle zugedachter Blumen wird in ihrem Sinne um eine Spende gebeten an 
Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt e.V.,

Frankfurter Sparkasse, IBAN: DE98 5005 0201 0000 6200 50,  
Kennwort/Betreff: Brigitte (Bitti) Pottkamp

Stefan Lemperle
* 7. 5. 1965 New Haven, Connecticut

† 17. 1. 2023 Yucca Valley, Kalifornien

Wir sind traurig und tief bewegt von Deinem viel zu frühem Tod.

Deine Freunde
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„Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen dürfen, die man sehr lange getragen hat, 

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.“ 
(aus „Das Glasperlenspiel“ H. Hesse)

Dankeschön von ganzem Herzen

Ich habe mich sehr gefreut, dass sich so viele Wegbegleiter für 
einen letzten Abschied und Gruß zusammengefunden haben. 

Vielleicht habt Ihr es bemerkt, ich war unter Euch, habe zugehört. 
Ich bin in Gedanken mit Euch durch die Lebensabschnitte gegangen. 

Ihr wart traurig, aber auch manches Mal amüsiert. 
So, wie es halt sein sollte. 

Wenn Ihr es wollt, bin ich immer mal wieder in Eurer Nähe.

Herzlichst in Freundschaft  
Euer 

Claus (Antonius „Combi“ Pötz)

† 27. 10. 2023

Kronberg, im Dezember 2023

Ein ganz besonderes Dankeschön, dass so viele so großzügig mit ihren Spenden  
die palliative Arbeit von Betesda und des Palliativteams des HTK unterstützt haben.  

Danke an Pfarrer Hackel, der meinem Abschied den wertschätzenden,  
christlichen Rahmen gegeben hat, an die Vereine Creative Sound Kronberg  
mit Ruth Freise und „Grabo“ und dem Männergesangverein 1860 Kronberg.

Die Stadt Kronberg im Taunus
trauert um

Ingeborg Strauß
1943 – 2023

Mit großer Betroffenheit und Trauer haben die städtischen Gremien die 
Nachricht vom Ableben von Ingeborg Strauß entgegengenommen. Ingeborg 
Strauß hat sich über viele Jahre ehrenamtlich in den Gremien der Stadt 
Kronberg im Taunus engagiert. Sie gehörte von März bis Oktober 1993 dem 
Ortsbeirat Schönberg an. Danach rückte Ingeborg Strauß in die Stadtver-
ordnetenversammlung nach, der sie bis 2001 angehörte. Von 2003 bis 2006 
war sie als Nachrückerin erneut Mitglied dieses Gremiums und arbeitete im  
Kultur- und Sozialausschuss mit. In den folgenden Jahren lag der Schwer-
punkt ihres Engagements im städtischen Seniorenbeirat, dem Ingeborg 
Strauß von 2009 bis 2023 ununterbrochen angehörte. Von 2016 bis 2020 
amtierte sie als Vorsitzende und anschließend von 2020 bis 2022 als stell-
vertretende Vorsitzende und Schriftführerin.

Die Stadt Kronberg im Taunus wird Ingeborg Strauß in Dankbarkeit ein 
ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie und 
allen Angehörigen.

Kronberg im Taunus, im Dezember 2023

Christoph König   
Bürgermeister

Brigitte Bremer
Vorsitzende des
Seniorenbeirats

Andreas Knoche
Stadtverordnetenvorsteher

Leslie Smith
† 8. November 2023

Wir möchten allen für die liebevolle  Anteilnahme, 

die uns auf so vielfältige Art – persönlich und 

schriftlich, als stiller Händedruck oder durch  

Geld- und Blumenspenden – entgegengebracht  

wurde, von Herzen danken.

Edith und Janet

Kronberg, im Dezember 2023

Du fehlst.
Nichts ist schwerer
als einen geliebten 

Menschen
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren

Schmerz, finden Halt
bei Freunden und
nehmen würdig

Abschied.



Seite 12 - KW 50 KRONBERGER BOTE 14. Dezember 2023

ANK ÄUFE

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Info Weihnachtsankauf von Brief-
marken, Pelzen, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianers, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold. 
Münzen, auch Haushaltsau� ösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös, Weih-
nachtsaufschlag bis 25% und dis-
krete Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0176/47912086

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Aus alten Sachen Geld machen.
Suche alles aus Zinn, Armband- 
Taschenuhren, Handtaschen, alter 
Modeschmuck, Silberbestecke 
auch (80, 90, 100) jegliche Art 
von alten Schmuck, Ferngläser, 
Sammlungen, Hr. Seeger. 
 Tel. 0152/59028864

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Herr Kitzler sucht Pelze und Nerze 
aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66161712

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0176/62414731

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Strauß sucht Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß.             Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Familie Heinrich sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen, Gold-/
Silbermünzen, Silber, Perücken, 
Puppen, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähmaschine, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und kostenlose Anfahrt. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Mo – So 8.00 – 20.00 Uhr.  
Telefon: 069 66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten, im Garagen-
haus Breslauerstr. 80,- € mtl. ab so-
fort. Tel. 06195/73344 

PKW-Stellplatz in Königstein,
Ölmühlweg zu vermieten. 
 Tel. 06174/5196

Wer, wo, was, 
wann?

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

Nur 5000 km gefahrene Winterrei-
fen für Smart für 90,- € abzugeben. 
185 60 R15 und 165 50 R15. H. Kra-
mer.  Tel. 0172/9908012

KENNENLERNEN

Gentleman der alten Schule, 66 J., 
1,86 m, Akad., elegant, gep� egt, 
sucht attraktive, reife Dame 70+ J., 
die Ihren diskreten Hausfreund für 
Tagesfreizeiten sucht.
 E-Mail: 66-rolf-berger@web.de

Regelmäßig Treffen, keine feste 
Beziehung. Er, 52/187/80, NR, su. 
Sie bis 60 zum beschnuppern. 
 patihg@gmx.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Luise, 76 J., warmherzige Witwe, jugend-
lich, mit etwas vollbus. Figur, gute Hausfrau 
u. Autofahrerin. Ich könnte rundum zufrieden 
sein, nur ein lieber Mann fehlt mir so sehr. 
Habe keine gr. Ansprüche, Sie dürfen auch äl-
ter sein. Mit Vorfreude auf gemeinsame Weih-
nachten warte ich auf Ihren Anruf üb. pv Tel.
0176-57889239

 ➤ Rita, 71 J., sparsam, nachgiebig, mit
schöner weibl. Figur, früh verwitwet. Suche e. 
lieben Gefährten, der eine ehrliche, fürsorgl. 
Frau vermisst. Jetzt sind die Abende wieder 
lang u. dunkel u. Weihnachten steht vor der 
Tür. Für ein Kennenlernen bitte üb. pv anru-
fen, ich könnte Sie mit meinem Auto besu-
chen. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

IMMOBILIEN
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hoch-
taunuskreis.  Tel. 0173/6802655

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

15 Jahre Schönberger Bürgerkrippe –  
Ein Bürgerengagement  mit Vorbildcharakter

Kronberg (kb) – Im Jubiläumsjahr wäre es 
beinahe mit dem rechtzeitigen Aufbau der 
Schönberger Bürgerkrippe zeitlich knapp  
geworden.  Noch an den vorigen Tagen war 
die Personaldecke des Bauhofs wegen des 
übermäßigen Schneefalls und der erforder-
lichen Beseitigung von Astbrüchen sehr he-
rausfordernd. Die Lage war so angespannt, 
dass der vorgesehene Selbsteinschlag des 
Bauhofs –auch der des Schönberger Weih-
nachtsbaums – noch nicht erfolgen konnte, 
Damit steht die Bürgerkrippe bisher ohne 
Begleitung eines Weihnachtsbaums da. Die 
Bürgerkrippe lädt bis zum Dreikönigsfest im 
neuen Jahr Bürgerinnen und Bürger zum In-
nehalten und Verweilen in der oft hektischen 
Vorweihnachtszeit ein. Das Schönberger Bür-
gerkrippenprojekt wurde aus einer Initiative 
von Mitgliedern des Schönberger Ortsbeirats 
aus dem Jahre 2007 realisiert und zur ersten 
Präsentation im Jahr 2008 von Kronberger 

Geschäftsleuten durch Planung und Reali-
sierung des Stallgebäudes und der Brunnen-
abdeckung unterstützt. Die Krippenfiguren 
wurden seitdem Jahr für Jahr mit Hilfe von 
Bürgerspenden beschafft. Entwurf und Re-
alisierung liegen in den kundigen Händen 
des Schmittener Holzbildhauers Matthias 
Schmidt. Die Eigenbetriebe der Stadt Kron-
berg unterstützen alljährlich bei Auf- und 
Abbau sowie bei der Einlagerung. Hierfür 
dankt die Krippeninitiative der Stadt Kron-
berg sehr. Zwar ist der Stall zwischenzeitlich 
schon gut gefüllt, für besondere kleine Ideen 
zur Komplettierung der Bürgerkrippe ist je-
doch noch Platz. Wer im nächsten Jahr etwas  
zur Bürgerkrippe beitragen oder die Krip-
peninitiative auf andere Weise unterstüt-
zen möchte, melde sich bitte bei Dr. Heide- 
Margaret Esen-Baur, Tel. 06173 78711. Die 
gesamte Historie findet sich unter www.buer-
gerkrippe-schoenberg.de.

Die Schönberger Bürgerkrippe darf auch noch ergänzt werden.   Foto: privat

Walter Ried aus Kronberg schreibt der Re-
daktion:
Hackschnitzel – ja bitte? 
Im Kronberger Boten (KB) vom 7. Dezem-
ber wird unter der Überschrift „Holz aus 
Schneebruch dient als Heizmaterial“ berich-
tet, dass zahlreiche Bäume und Sträucher 
entlang der B455 zwischen Oberursel und 
Kronberg durch die übermäßige Schneelast 
in den letzten Tagen umgeknickt oder ent-
wurzelt wurden. 
Diese aus Sicherheitsgründen mittlerwei-
le entfernten Gewächse werden nunmehr 
durch die Kronberger Stadtwerke gehäck-
selt und dann als Hackschnitzel zum Heizen 
verwendet. Dank der Hackschnitzel-Anlage 
kann laut städtischer Aussage die gesamte 
Liegenschaft der Stadtwerke und der Stadt 
in der Westerbachstraße komplett ohne Gas 
geheizt sowie mit Warmwasser versorgt 
werden. Ein sehr umweltfreundlicher Weg 
der Entsorgung ist das in meinen Augen 
nicht. 
Das fängt damit an, dass das beim Verbren-
nen der entsorgten Bäume gebundene Koh-
lendioxid (kurz CO2) wieder freigesetzt 
wird. Dabei ist Holz wegen seines im Ver-
gleich zu den fossilen Brennstoffen Gas und 
Öl erheblich geringeren Brennwerts ein we-
nig effizienter Heizstoff; das heißt, um die-
selbe Menge an Energie freizusetzen, muss 
eine weit größere Menge Holz im Vergleich 
zu Gas oder Öl verbrannt werden. 
Laut Berechnungen des Weltklimarates 
wird  beim Verbrennen von Holz fast dop-

pelt so viel CO2 freigesetzt wie beim Ein-
satz von Gas: Pro Megawattstunde (MWh) 
sind es bei Gas 202 Kilogramm CO2 versus 
403 bei Holz. 
Nicht zu vernachlässigen ist auch, dass das 
Verbrennen von Holz der Gesundheit kei-
neswegs guttut, denn bei dessen Verheizen 
werden gesundheitsschädliche Stoffe frei 
– allem voran Feinstaub, Ruß, Stickoxide 
(NOx) sowie polyzyklische aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK). 
Diese Substanzen können langfristig zu Or-
ganschäden führen. Außerdem wird neben 
den gesundheitsgefährdenden Luftschad-
stoffen klimaschädliches Methan und Lach-
gas freigesetzt. 
Ein Teil der aufgeführten Agentien fällt 
zwar auch beim Einsatz von Gas an, aber 
meist in weit geringerer Menge. Laut Bun-
desumweltamt sind Kaminöfen und andere 
Holzfeuerungsanlagen für rund ein Fünf-
tel der gesamten Feinstaub-Emissionen in 
Deutschland verantwortlich. 
Das übertrifft inzwischen sogar die Belas-
tung durch den PKW- und LKW-Verkehr in 
toto. Über die Atemluft gerät Feinstaub in 
die Lunge. Besonders kleine Partikel kön-
nen über die Lungenbläschen in die Blut-
bahn gelangen. Sie verteilen sich dann im 
Körper. Ergo, liebe Stadtwerke, ist „Euer“ 
Heizen via Hackschnitzeln gar nicht so ide-
al, sprich umweltfreundlich, auch wenn das 
Holz dafür derzeit direkt vor der Haustüre 
lagert und damit regional auf kurzem Weg 
beziehbar ist.

Leserbrief
Aktuell

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote
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Immer informiert!

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Bald 4-köp� ge Familie sucht ein 
neues Zuhause ab 01.03/01.04 in 
Oberursel oder Stadtteilen: ab 100 
m2, bis 2.200,-€ warm.   
 Tel. 0173/7081892

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Kleine Familie sucht freistehendes 
Einfamilienhaus zum Kaufen. Kein 
Abriss. Bevorzugt Kelkheim Müns-
ter.  Tel. 0152/57514146

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, 100 m², Lift, saniert 
2017, 1. Stock, Loggia, Keller, kein 
Makler. Preis 550.000,- € plus Gara-
ge.  Tel. 0172/3727484

Freist. EFH in HG-OE, Bauj. 1966, 
Grundstück 654 m², W� .150 m², 7 
Zi, Garten Südlage, Verkauf ab so-
fort, Preis VB. Anfragen über   
 Tel. 01522/5444593

Sehr gute Lage Kronberg Stadt: 
3-4 Zimmer Wohnung von Privat zu 
verkaufen. Schöne, ruhige und son-
nige Lage am Victoriapark/Jamin-
straße, wenige Minuten von der 
Stadtmitte, repräsentativer Grund-
riss mit über 120 m² und 2 Balkonen 
(Blick ins Grüne), gute Einbauküche, 
Holzparkett, Tiefgaragenstellplatz 
mit Fahrstuhl bis zur Wohnung (stu-
fenloser Zugang), frei, ohne Makler, 
VB 558.000,- € (inkl. Tiefgaragen-
stellplatz im Gegenwert von 
18.000,- €). Herr Paulsen.   
 Tel. 0177/4498162 
 Ceodel8@aol.com

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1-2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

VERMIETUNG

2-ZW in Oberursel, 75m², ruhige 
Lage, hell und schön, Balkon/Ter-
rasse, WZ, SZ, Küche, Bad, WC, 
nur Nichtraucher, keine Haustiere, 
1380,-€ Warmmiete.   
 Kontakt: kopf� sch@yahoo.com

Firmen aufgepasst! Vermiete an 
Sie für Ihre Mitarbeiter 3 ZKB in 
Oberursel Innenstadt, hell, ruhig, 
Tageslicht-Wannenbad, Südbalkon, 
KFZ-Stellplatz und Glasfaser-An-
schluss möglich, Miethöhe je nach 
Ausstattung.    
 Tel. 0151/23985789

Möb. 1 1/2 - R.-einh. in Krbg., ca. 
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Ph., mod. 
Möbl., Terr., ca. KM 495,- € + NKP 
ca. 125,- €, KT, P. mgl., an einz. Da-
me (NR) zu verm. Tel. 06173/79010

Von privat: 3 Zi Wg. (72 m2) in 
Kronberg, Küche, Tgl-Bad, Balkon, 
S-Bahn-Nähe, Miete 740,- € + NK 
300,- € + Kt. Tel.: 069/27271649 od. 
 069/34826414

Glashütten, 3 Zimmer, Küche, 
Bad, Keller, Terrasse, Garten, Gara-
ge ab 15.01.2024 frei.  
 Tel. 06174/4841

Kelkheim-Hornau, 2,5-Zi.-Kü.-Bad 
EG-Wng., ca. 70 m2, grundsaniert, 
Terrasse, Garage, gerne an allein-
stehende Pers. ab sofort zu vermie-
ten. 700,- € zzgl. Garage, Nk., Kt.  
 Tel. 06195/64160

KOSTENLOS

In Bad Homburg an Selbstabholer 
zu verschenken: ca. 5 Kubikmeter 
Kieselsteine, ca. 6 cm groß.   
 Tel. 0160/94672875

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe für Privathaushalt
in Dornholzhausen gesucht, auf Mi-
ni-Job Basis. Di und Do von 12.00 
bis 16.30 Uhr.  Tel.0176/84323281

Familie in Oberursel-Bommersheim 
sucht 1x wöchentl. 3h/w Putzhilfe. 
Nur auf Rechnung oder Minijob.  
 Tel. 06171/2788821

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7 - 10 Uhr u. 21 - 23 Uhr im 
Schichtdienst.    
 job15oberursel@gmx.de

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- €- Basis. Ruf gleich an. 
 Tel. 0174/5110287

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Erfahrener Fliesenleger bietet: 
Fliesenverlegung aller Art, Badsa-
nierung, Terrassen/Balkonsanierung,
Treppensanierung.
  Tel. 0163/6057361

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in Obe-
rursel, Kronberg und Königstein.
 Tel. 0174/6044974

Renovierungsarbeiten aller Art:
Alles aus einer Hand. Wir garantie-
ren Qualität und Zufriedenheit. Um-
zug und Transportdienst.
 Tel. 0176/23690725

Mann sucht Arbeit: Fliesen o. La-
minat legen, Tapezieren, Anstrich, 
Verputzen, Trockenbau, Fenster u. 
Türen montieren. Tel. 0152/23037111 
 o. 0176/24891049

Zuverlässige Frau sucht eine Stel-
le als Reinigungskraft in Arztpraxis/
Büro am Nachmittag/Abend in HG. 
Bei Interesse bitte melden unter  
  Tel. 06172/2663189

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Gebäudereinigung, Hausmeister-
service, Fenster putzen, Treppenrei-
nigung ect.  Tel. 01523/7724941

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Wer kann meinen Hund in Kelk-
heim- Fischbach mittags ausfüh-
ren?  Tel. 0174/3234165

UNTERRICHT

Lerntherapeutische Hausaufga-
benbetreuung für Kinder mit Lern-
problemen.  Tel. 0176/62331360

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Stressless Ledersofa, braun, mit 2 
Sesseln, neuwertig. Perserteppiche. 
Nur gegen Abholung zu verkaufen.  
 Tel. 06173/312107

Traumhaftes RUF-Boxspringbett-
Composium, absolut neuwertig, da 
fast nie genutzt, 120 x 200 cm bietet 
in edler anthrazitfarb. Lederoptik 
höchsten Komfort. Komplett höhen-
verstellbar via leichtbedienbarer 
Fernbedienung, geräumiger, belüf-
teter Bettkasten. Neupreis, Rechn. 
vorhanden, 3050,- €. VB 650.- € we-
gen Platzm. an Selbstabholer in 
HG-Stadtm.  Tel. 0170/2091933

Vintage-Sonor-Schlagzeug, gut 
erhalten, 5 Drums + Becken, 900,- 
€; LGB-Gartenbahn + Pola-Gebäu-
de, neu + benutzt, VB.  
  Tel. 06007/2392

ASAI PENTAX Spotmatic SP II, 
Objektiv Takumar 1:1,4 Teleob. 
1:2,8; Blitzlichtgerät, Original Ta-
sche und Bedienungsanleitung so-
wie viel Zubehör, VB 180,- €.   
 Tel. 06172/3810244

Sehr schöne Bilder von
Herbert Wolfertz und Edeltraut Wie-
demann-Gabler zu verkaufen.  
 Tel. 06173/702921

VERSCHIEDENES

Umzug / Lagerung

Tel.: 0 69/67 57 58 Westerbachstr. 122
65936 Frankfurt

www.wahlumzug.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.)  Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Suche ständig Nachlässe (auch 
Beratung) – Haushaltsau� ösung 
und Entrümpelung seit 28 Jahren im 
Taunus.  Tel. 0176/47908470

Suche Oldtimer Herrenfahrrad vor 
1955, alte Emailleschilder (Rekla-
meschilder), Leuchtreklame, Tank-
stellenzubehör und ähnliches   
 pauzei@web.de
  Tel. 06133/3880461 
 oder 0176-72683203

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir suchen Pflegefachkräfte (m/w/d)

Karriere

Weil Sie mehr
verdienen als
nur Applaus …

Alle Infos auf:
mehr-verdienen-als-applaus.de

Wir suchen Sie! 
Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres 

Teams im TaunaBad Oberursel einen

Minijobber für gärtnerische Tätigkeiten 
(m/w/d) auf 520 Euro-Basis

www.stadtwerke-oberursel.de/karriere
oder über den QR-Code

Wir freuen uns auf Ihre formlose Bewerbung: 
Tel. 06171 509-130
swo-bewerbung@stadtwerke-oberursel.de

www.stadtwerke-oberursel.de

K
ronberger B

ote

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Renterinnen/Rentner 
zum Verteilen des Kronberger Boten 
in Kronberg-Kernstadt, Schönberg 
und Oberhöchstadt.
Verdienen Sie sich etwas dazu und melden sich direkt 
per WhatsApp 0176/47770251 oder 
E-Mail: traeger-kb@hochtaunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
 61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Wir suchen ab sofort einen/eine

Koch/Köchin (m/w/d)
Ihre Tätigkeit umfasst die Zubereitung und Bereitstellung
von Mahlzeiten (Frühstück, Mittag- und Abendessen). 
Des weiteren koordinieren Sie die Arbeitsabläufe in der 
Küche und arbeiten an der Erstellung von Menü- und 
Büfettvorschlägen mit.
Sie passen gut zu uns, wenn Sie eine abgeschlossene 
Ausbildung als Koch/Köchin mitbringen.
Wir bieten eine interessante, mit Verantwortung und 
Selbstständigkeit verbundene Tätigkeit im Tagdienst 
(Montag bis Freitag). Das Beschäftigungsverhältnis wird 
nach den Regeln des öffentlichen Dienstes (ensprechend 
TVöD) geschlossen.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Berufsgenossenschaftliche
Bildungsst te Eppstein
Herrn Domes
Mendelssohnstraße 36  65817 Eppstein
eppstein@bg-bs-de  Tel. 06198 308-0

Konsens für Erarbeitung einer Förderrichtlinie für Streuobstbestände  
Kronberg (pu) – Mit acht Ja-Stimmen bei 
einer FDP-Enthaltung hat der Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Umwelt (ASU) in sei-
ner jüngsten Sitzung auf Antrag der SPD-
Fraktion die Erarbeitung einer „Kommunalen 
Förderrichtlinie für den Erhalt von Hochstam-
mobstbäumen in Streuobstbeständen“ (Vorla-
gennummer 5206/2023) empfohlen. Aller Vo-
raussicht nach wird eine Parlamentsmehrheit 
heute Abend dieser Empfehlung folgen und den 
Magistrat um Umsetzung bitten. Der Entwurf 
soll anschließend den städtischen Gremien zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt wer-
den. Als beispielgebendes Muster wurden die 
„Förderrichtlinie Streuobst“ und die „Förder-
richtlinien Einzelmaßnahmen Streuobst“) des 
Landkreises Gießen vorgeschlagen. Förderbe-
rechtigt sein sollen Obstbaubetriebe und Land-
wirte, Privatpersonen, Keltereien und Brenne-
reien sowie Vereine. Darüber hinaus sieht die 
Beschlussvorlage vor, dass sich die Stadtver-
ordnetenversammlung darauf verständigt, im 
Doppelhaushalt für die Jahre 2024 und 2025 
Anlaufmittel in Höhe von 10.000,00 Euro für 
das Förderprogramm einzustellen.

Begründung
Die Sozialdemokraten hatten Handlungsbe-
darf gesehen, nachdem der (letzte gewerbli-
che) Kronberger Obstbauer Dieter Krieger bei 
verschiedenen Anlässen (unter anderem der 
ASU-Sitzung im Februar) auf die seiner Mei-
nung nach prekäre Situation der heimischen 
Streuobstwiesen hingewiesen und dabei auch 
für ein verstärktes städtisches Engagement 
plädiert hatte.
Trotz Zeitenwandel und vergangener Zeiten 
der „klassischen Obstbaugemeinde Kronberg“ 
wirbt die SPD-Fraktion dafür, die bestehenden 
Restflächen durch Pflegemaßnahmen bezie-
hungsweise Nachpflanzungen in ihrem Be-
stand zu sichern, da die Streuobstwiesen neben 
ihrer Funktion für den Obstbau auch für den 

Naturhaushalt, unter anderem als Lebensraum 
für eine Vielzahl heimischer Tier- und Pflan-
zenarten, von Bedeutung sind.
In zahlreichen Landkreisen und Kommunen 
gibt es laut Sozialdemokraten Förderrichtlini-
en, die den Erhalt von Hochstammbäumen in 
Streuobstbeständen unterstützen. 
Mit einer Kronberger Förderrichtlinie sollen 
der Erhalt der Streuobstwiesen als prägendes 
Element des heimischen Landschaftsbilds un-
terstützt und den benannten Zielgruppen finan-
zielle Anreize für ihr Engagement zum Erhalt 
und zur Pflege gegeben werden. Die Richtlinie 
soll ausdrücklich auch Nutzerinnen und Nut-
zer einschließen, die durch die erwerbswirt-
schaftliche Nutzung größerer Anbauflächen 
einen unverzichtbaren Beitrag zur Pflege und 
zum Erhalt der Streuobstwiesen leisten, ob-
wohl der damit verbundene finanzielle und 
zeitliche Aufwand durch die wirtschaftlichen 
Erträge nicht kompensiert werde. 
„Mein Urgroßvater hat noch vom Streuobstan-
bau gelebt, das ist für mich Geschichte, die 
nicht wegsterben darf“, brachte es der SPD-
Angeordnete Helmut Ebner auf den Punkt.

Eine Runde in Warteschleife
Der Antrag war nach dem Hinweis von Sandra 
Poschmann (Leiterin des Fachbereichs Stadt-
entwicklung und Umwelt), das Thema Streu-
obstwiesen zähle schon zu den Pflichtaufga-
ben des Umweltreferats, und nach der daran 
geknüpften Bitte, zunächst einmal zusammen 
mit den Zuständigen vorstellen zu dürfen, wel-
che Maßnahmen von Seiten der Stadt diesbe-
züglich bereits unternommen werden, eine Sit-
zungsrunde geschoben worden.
Vor diesem Hintergrund nahm Yvonne Rich-
ter, die Leiterin des städtischen Fachreferates 
Umweltschutz und Grünflächen, die ASU-
Mitglieder in der Novembersitzung auf einen 
imaginären Spaziergang durch die Kronberger 
Streuobstwiesen mit. 

Fakten und Probleme
Laut Landschaftsplänen des Umlandverbands 
Frankfurt und des Regionalverbands Frankfurt 
RheinMain verfügt Kronberg über circa 87,5 
Hektar Streuobstwiesenfläche – ein wichtiger 
Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflan-
zenarten, prägend für das Landschaftsbild, zur 
Naherholung und als Kulturgut. Davon wer-
den 30 Hektar nach Aussage Richters intensiv 
gepflegt, 35 Hektar extensiv, und 20 Hektar 
seien bedauerlicherweise ungenutzte Streu-
obstbrache. Damit war der Bogen zu den zu 
beobachtenden Problemen direkt geschlagen. 
Ursachen für Streuobstbrachen sind demnach, 
neben der fehlenden Nutzung, das fehlende 
Wissen in Sachen Pflege sowie als Folgen des 
Klimawandels zunehmender schwarzer Rin-
denbrand, Wassermangel und Hitzestress. 

Projekte/Aktivitäten
Nichtsdestotrotz ist die Stadt Kronberg seit 
langem in puncto Streuobstwiesen aktiv. In 
diesem Zusammenhang lenkte die Leiterin des 
Fachbereichs Umwelt und Grünflächen den 
Blick auf das 2003 umgesetzte Nutzungskon-
zept „Musterstreuobstwiesen“ – die 0,5 Hektar 
umfassende Pfarrer-Christ-Wiese. Die Pflege 
der Bäume übernimmt der Obst- und Garten-
bauverein, die Mahd der Reitklub Kronberg. 
An Kosten fallen für die Stadt 500 Euro pro 
Jahr an. Ebenfalls auf dem Pfarrer-Christ-
Rundweg zu finden ist die im Millenniums-
jahr angelegte Erlebnis-Obstwiese (0,3 Hek-
tar) des Obst- und Gartenbauvereins mit 70 
verschiedenen Obstsorten. Sechs Jahre später 
kam der Wildobstpfad hinzu, wo 2021/22 neue 
Wildobstbäume gepflanzt wurden. Außerdem 
sind die Info-/Lehrtafeln erneuert – dem aktu-
alisierten Pflegekonzept entsprechend: Mahd, 
Wiesensaum, regelmäßiger Rückschnitt der 
Brombeeren. An Kosten für die Unterhaltung 
schlagen Richter zufolge 2.700 Euro pro Jahr 
zu Buche. 

Seit Fertigstellung 2018 kümmere sich Päch-
ter Dieter Krieger um die am Bendersee neu-
angelegte, 3.700 Quadratmeter große Streu-
obstwiesenfläche mit 29 Obstbäumen. Zu 
den Pflegemaßnahmen zählen Rückschnitt 
Brombeeren, Ertrags- und Erhaltungsschnit-
te, zweimal Mahd pro Jahr. An Kosten fallen 
laut Umweltamt 1.910 Euro pro Jahr an. Da-
zu kamen in diesem Jahr Maßnahmen für die 
Förderung des Rebhuhns. Das Artenschutz-
projekt in Zusammenarbeit mit Landwirten, 
Jägern, Hessischer Gesellschaft für Ornitho-
logie und Naturschutz (HGON) und dem Amt 
für den Ländlichen Raum Hochtaunuskreis ist 
eine Kombination aus Blühflächen und Streu-
obstwiesen durch Biotopvernetzung zur Reb-
huhnansiedlung. Last not least wird jährlich im 
Rahmen des Apfelmarktes in vielfältiger Form 
über alles rund um den Apfel informiert. Zum 
wiederholten Mal erinnerte Yvonne Richter in 
diesem Zusammenhang an die an Fahrt aufge-
nommene Vernetzung durch die AG Stadtgrün 
naturnah. 

Keine einfachen Lösungen
Und dennoch: Obwohl die Ziele – Erhaltung 
der Kulturlandschaft, Aufwertung von Flä-
chen für den Arten- und Biotopschutz und 
Sicherung und Vernetzung bedeutsamer Streu-
obstwiesenbestände – klar umrissen sind, gibt 
es, so Richter, „keine einfachen Lösungen!“ 
Perspektivisch gelte es, zu beraten, den Blick 
auf alternative Obstsorten wie beispielsweise 
Quitten zu lenken, Akteure zu vernetzen, die 
Umweltbildung/Öffentlichkeitsarbeit zu inten-
sivieren, finanziell zu fördern. Bei letzterem 
Punkt haben Richter zufolge Neu- und Nach-
pflanzungen einzelner Bäume auf Streuobst-
wiesen, die Pflege bestehender Streuobstwie-
sen und die Unterstützung von Vereinen erste 
Priorität. Im zweiten Prioritätsschritt könne 
man sich um die Anlage neuer Streuobstwie-
sen kümmern.

Schuberts „Winterreise“ im Casals Forum
Bariton Thomas Hampson zu Gast

Kronberg (kb) – Zum ersten Mal findet im 
neuen Konzertsaal der Kronberg Academy ein 
Liederabend statt. Am 3. Februar 2024 wird 
der preisgekrönte US-amerikanische Opern- 
und Konzertsänger Thomas Hampson mit 
Schuberts „Winterreise“ zu hören sein. Beglei-
tet wird er am Klavier von Christoph Eschen-
bach, der der Kronberg Academy seit langem 
als Mitglied ihres Künstlerischen Beirats, Di-
rigent und Pianist eng verbunden ist. Mit der 
„Winterreise“ von Franz Schubert (1797-1828) 
nehmen sich die beiden Interpreten einen der 
beliebtesten und bekanntesten romantischen 
Liederzyklen vor. In 24 Liedern nach Texten 
von Wilhelm Müller wird der Zuhörer zum 
Begleiter eines liebenden Wanderers hin-
aus in die Winternacht. An den Liederabend 
am Samstag schließt sich am Sonntag ein 
Meisterkurs an, den Thomas Hampson für 
ausgesuchte Stipendiaten der Liedakademie 
des Festivals „Heidelberger Frühling“ geben 
wird. Mit ihnen feilt er an ihrer Musikalität, 

Technik und Ausdruckskraft. Begleitet wer-
den die Gesangstalente dabei von jungen Pi-
anisten aus den Studiengängen der Kronberg 
Academy. Im Anschluss daran wird ein Lied-
Rezital mit den aufstrebenden Sängerinnen 
und Sängern geboten. Der Liederabend von 
Thomas Hampson wird am Samstag, 3. Feb-
ruar, um 19.45 Uhr im Großen Saal des Ca-
sals Forums stattfinden. Restkarten hierfür 
sind noch erhältlich. Die Meisterklasse ist am 
darauffolgenden Sonntag, 4. Februar, von 11 
bis 13 Uhr, das Rezital der Meisterschüler um 
15 Uhr, beides findet im Carl Bechstein Saal 
statt. Es kann auch ein Gesamtpaket für Lie-
derabend, Meisterklasse und Rezital gebucht 
werden. Der Vorverkauf hat bereits begonnen.
Das vollständige Programm findet sich auf 
www.kronbergacademy.de. Karten sind per 
Telefon unter 06173 - 78 33 77, über die Web-
site der Kronberg Academy oder per E-Mail 
an karten@kronbergacademy.de sowie im 
Kartenbüro amBeethovenplatz 1.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Ihr Weg in
Ihr neuesZuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel
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Sport: Radeln am Schreibtisch
Deskbikes bieten eine innovative Möglichkeit, Fitness und Arbeit im 
Homeoffice miteinander zu kombinieren. Diese Sportgeräte können 
einfach unter dem Schreibtisch platziert werden, wodurch während der 
Arbeit trainiert werden kann. Die Auswahl des richtigen Deskbikes hängt 
von verschiedenen Kriterien ab, darunter der maximalen Belastbarkeit, 
zusätzlichen Funktionen und der Ergonomie. Darauf weist das Portal 
„homeandsmart.de“ hin.
Zudem spielen die Anpassungsoptionen für Sitz und Widerstand eine 
Rolle, um das Training individuell zu gestalten. Einige Modelle bieten 
Extras wie ein klappbares Design, LCD-Displays und Funktionen wie eine 
Pulsmessung. Bei der Auswahl eines Deskbikes ist es außerdem wichtig, 
die Größe und das Gewicht in Bezug auf den vorhandenen Platz und 
eventuelle Lager- oder Transportanforderungen zu berücksichtigen.
So muss zum Beispiel darauf geachtet werden, ob sich das Deskbike unter 
einem Schreibtisch aufstellen lässt, der nicht höhenverstellbar ist. Deskbikes 
können nicht nur beim Abnehmen unterstützen, sondern auch bei der Prä-
vention von Gelenkschmerzen helfen und die Durchblutung fördern.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig

Quelle und weitere Informationen: homeandsmart.de 
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas06174 - 911 75 40

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
490.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme

Bauen & Wohnen

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Beachten Sie unserenBeachten Sie unseren
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Ganz Kronberg zum Mitnehmen

Kronberg (kb) – Jetzt darf sich Kronberg ein-
reihen in die 3D-Weltstädte. Das kleine Mann-
heimer Unternehmen Design3D hat sich auf die 
angesagten 3D-PoppUp-Karten spezialisiert 
und gestaltet wirklich kleine Wunderwerke: 
Eben noch flach zwischen zwei Kartonseiten, 

entfalten sich beim Aufklappen mehrfarbi-
ge, dreidimensionale Universen von Blumen, 
Torten, Stadt-Silhouetten – nun auch die von 
Kronberg.Die einzelnen Elemente werden zu-
erst gelasert, dann per Hand eingesetzt und 
schließlich geklebt. Anja Mangold aus der Tee-

stube vertreibt seit August in ihrer Teestube am 
Berliner Platz eine ganze Reihe von Motiven in 
verschiedenen Größen. Das Teekannen-Motiv 
wurde sogar aus ihrer eigenen Visitenkarte kre-
iert und hat es in den Gesamtkatalog geschafft. 
Seit letzter Woche ist nun die Kronberg-Karte 
fertig und nur in der Teestube Kronberg erhält-
lich. „Ich bin mega stolz auf die Umsetzung 
meiner Karte“ schwärmt Anja Mangold, die 
die Elemente für den Designer ausgesucht und 
eine grobe Planung zur Anordnung vorgenom-
men hat. Ganz vorne sollte natürlich der Vik-
toriapark platziert werden, mit Entenhäuschen 
und Springbrunnen, unser neues wunderschö-
nes Casals Forum hat eine besondere Stellung, 
samt Cello und Notenschlüssel. Die Stadtmitte, 
mit Rathaus und Berliner-Platz-Arkaden, das 
Schlosshotel und die Altstadt harmonieren und 
natürlich ist unsere Burg auch auf der 3D-Kar-
te das Highlight, mit vielen Details, die wirk-
lich staunen lassen. Kleinere Elemente sind für 
den Insider sofort erkennbar: Die Staffelei für 
die Kronberger Malerkolonie, die Giraffe und 
der Elefant für den Opel-Zoo, der Läufer für 
den MTV und der Golfer steht natürlich am 
Schloss Friedrichshof, das Kronberger Wap-
pen und Ritter Hartmuth dürfen auch hier nicht 
fehlen. Alles fügt sich harmonisch ineinander, 
auch wenn noch viele andere Besonderheiten 
aus Kronberg, Schönberg und Oberhöchstadt 
auf dem Wunsch-Zettel standen, aber die Aus-
wahl ist auf sechs Reihen begrenzt. „Den Alt-

könig, der so sehr zu Kronberg gehört, hätte 
ich gerne noch mit auf die Karte gebracht“, 
gibt Anja Mangold zu. Das kleine Kunstwerk 
ist aus hochwertigem Papier gearbeitet und 
für 9,90 Euro erhältlich. Das Stadtmarketing 
Kronberg hat die schönen neuen Kronberg-Far-
ben eingebracht, das Wappen im Innendeckel 
und natürlich das frische neue Kronberg-Logo 
auf dem Deckblatt. Dass sich das komplette 
Gebilde einfalten lässt, die dann in den bei-
gefügten Umschlag passt, ist immer wieder 
aufs Neue erstaunlich. In der Karte befinden 
sich weiße Papiere, auf die man seine Grüße 
oder Botschaft schreiben kann. Ist es nicht eine 
schöne Idee, seine Weihnachtsgrüße mit ganz 
Kronberg zu versenden? Auch könnte man sich 
zu Hause ein kleines LED-Lämpchen hinter 
die Karte stellen und sich selbst dran erfreu-
en. Es gibt sicher reichlich Möglichkeiten und 
Gelegenheiten, um mit dieser Karte Freude zu 
haben oder zu verschenken, an Menschen, die 
leider nicht in Kronberg sein können. Neben 
der Kronberg-Karte gibt es derzeit auch ver-
schiedene weihnachtliche Motive, und etliche 
mehr, wie zum Beispiel das Waldstadion, die 
Frankfurter Skyline, eine Biene, einen Schmet-
terling, ein Cello, eine Gitarre, ein Klavier/
Flügel, ein Fahrrad, ein Notenschlüssel, einen 
Baum, eine Hochzeitskarte, Geburtstagskarten 
und vieles mehr. Kommen Sie vorbei und klap-
pen Sie einfach selbst mal auf und zu - es ist 
einfach großartig.

Weihnachtsfeier für Geflüchtete

Kronberg (kb) – Zum zweiten Mal fand eine Weihnachtsfei-
er für Geflüchtete, die im ehemaligen Deutsche Bank Ausbil-
dungszentrum am Oberen Aufstieg untergebracht sind, statt. 
Viele engagierte, ehrenamtliche Kronberger organisierten zu-

sammen mit der Caritas diese Veranstaltung und schmückten 
das Foyer der Unterkunft weihnachtlich. Es wurden reichlich 
Gebäck und andere Leckereien gereicht. Zu Beginn begrüß-
te Natascha Kranz von der Caritas alle Anwesenden, bevor 
dann der katholische Diakon Johann Maria Weckler mit 
geistlichen Worten auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmte. Den musikalischen Rahmen setzte die Kronberger 
Musikwerkstatt. Sylke Schulte-Beckhausen am Cello, beglei-
tet von der Pianistin Kyeong-Sook Kim, spielten virtuos eine 
Auswahl an stimmungsvollen Weihnachtsliedern, bei denen 
kräftig mitgesungen wurde. Sehr bewegend aber waren die 
ukrainischen Lieder, denn nach bald zwei Jahren sehnten sich 
alle nach einem friedvollen Weihnachtsfest, mit der ganzen 
Familie in der Heimat. Viel Freude hatten natürlich die an-
wesenden Kinder. Nicht nur, weil sie unter Anleitung viele 
schöne Dinge basteln konnten, sondern auch, weil zu guter 
Letzt der lang erwartete Nikolaus, gespielt von Micky Wie-
se, erschien und jedem Kind ein kleines Präsent überreichte. 
Wer den Menschen am Oberen Aufstieg in den kommenden 
Monaten helfen möchte, kann sich gerne an den Teamleiter 
Philipp Kranz (kranz@caritas-hochtaunus.de) von der Cari-
tas bei der Gemeinschaftsunterkunft wenden.

Den musikalischen Rahmen setzte die Kronberger Musik-
werkstatt.   Foto: privat
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ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Auktion am 20. 01. 2024 
Annahme bis 15. 12. 2023

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467
www.auktionshaus-oberursel.de

berurselO

Angebote gültig von Donnerstag, 14.12. bis Samstag, 16.12.2023
Alle Preise sind in Euro angegeben. Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht. 
Herausgeber: A.+M. Nolte aktiv-märkte GmbH, Bierstadter Str. 53, 65189 Wiesbaden

Wir haben in der
Limburger Str. 48 für SieLimburger Str. 48 für Sie

bis 21 Uhr geöffnet!bis 21 Uhr geöffnet!

Ihr Einkaufsparadies in Königstein!

Limburger Str. 48 für Sie

1Nicht mit anderen Aktionen oder Bar-Rabatt-Coupons kombinierbar.

Lacroix Fond 400 ml (1 L = € 4,98), 
auch Bio Fond 300 ml (1 L = € 6,63), 
feine Grundlage für Suppen und Saucen, 
verschiedene Sorten, Glas 

Lavazza Crema e Aroma, Caffè 
Crema Classico und weitere Sorten, 
ganze Bohnen, 1-kg-Packung

Barilla italienische Teigwaren
verschiedene Ausformungen, 
500-g-Packung (1 kg = € 1,76)

Bitburger Premium Pils, 0,0% Alkoholfrei und weitere Sorten, 
2 Kisten mit je 24 x 0,33-L-Flaschen zzgl. 6,84 € Pfand (1 L = € 1,26)

Italien: Santa Cristina Rosso
0,75-L-Flasche (1 L = € 7,99)

Einkaufen mit dem neuen

T IPP: 
Eigenen Korb in den Wagen stellen 

& erst Zuhause ausräumen! So geht‘s

SmartShopper nehmen & Erklärvideo 
auf der Startseite ansehen

Einkaufen & Barcode der
Artikel vor Wagenscanner
halten

An der Kasse Ihrer Wahl
bar oder mit Karte zahlen

Nie mehr Ware auf
das Band räumen

AKTION

0.88

AKTION

5.99

AKTION

1.99
AKTION

8.88

20.00
AKTION

SIE SPAREN 1 1 ,98 € beim Kauf von 2 Kisten gegenüber Einzelkauf. Dies entspricht einem neuen Einzelpreis von:10,00 € (1 L = € 1,26)

500-g-Packung (1 kg = € 1,76)

14. 12. – 20. 12. 2023

Café del Mundo – Live
Do. 20.00 Uhr 

(wenige Restkarten)
–––––––––––––––––––––––––

Wonka
Fr., Sa. + Mo. 17.00 + 20.15 Uhr 

So. 14.00, 17.00 + 20.15 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (OV); Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

„Der Nussknacker“ –  
Royal Ballett

23. 12. – 17.00 Uhr

Tickets: Tel. 069-30 40 400 www.frankfurt-ticket.de

SONNTAG,
21. JANUAR 2024
BAD HOMBURG
KURTHEATER
18 Uhr
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Wenn die Propheten zum Berg kommen ...
Kronberg (kb) – Für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Kaiserin-Friedrich-Hau-
ses des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) ist 
es nicht immer einfach zum Weihnachts-
markt zu kommen. 
Daher kamen die Crêpes, die von der DRK 
-Bereitschaft-Kronberg am Wochenende 
auf dem Kronberger Weihnachtsmarkt an-
geboten wurden, bereits am Nikolaustag ins 
„Haus“ gebracht. 
Natürlich wurden neben den Bewohnerin-
nen und Bewohnern auch Kinder der DRK 
Kindertagesstätte Victoria und die Gäste 
der Nikolausfeier versorgt. Außer den Hel-
ferinnen und Helfern n der Bereitschaft 
konnten Einrichtungsleiter Matthias Kules-
sa und Pflegedienstleiterin Kathrin Ehrlein 
den Nikolaus persönlich - in Person von 
Reiner Stein - begrüßen.

Helferinnen und Helfer des DRK-Kronberg
 Foto: privat

Erscheinungshinweis
Die erste Ausgabe im neuen Jahr erscheint am

Donnerstag, 4. Januar 2024.
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Unsere Geschäftsstelle ist ab 
Donnerstag, den 21. Dezember 2023 

geschlossen.
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Wir wünschen Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit 

und einen guten Start in das Jahr 2024.
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Ab dem 2. Januar 2024 
sind wir wieder für Sie da.

Kronberger BoteKronberger Bote

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Unser Anzeigenfax

93 85-50
(0 61 74)

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.deBeratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Samstag

4  0

Sonntag

5  2 

Freitag

3  0

Wir wünschen allen Kunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2024.




